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Der Rredit und das Rreditgeben
der Handwerker

F Aus den Kreiſen des Mittelſtandes geht
uns folgende beachtenswerte Anregung zu

Eine üble Sache für die Handwerker iſt das lange
Kreditgeben an die Kundſchaft Wie mancher der jetzt als
Geſelle arbeitet würde ſich ſelbſtändig machen können
wenn er als Meiſter nicht längeren Kredit geben müßte
als er bekommt Und wie mancher kleine Meiſter würde zu
ganz anderen beſſeren Bedingungen einkaufen können wenn
er ſeine Ausſtände ſofort oder ſpäteſtens nach drei Monaten
einkaſſieren könnte Daß es nicht geſchieht iſt teils Rückſicht
nahme auf die Kundſchaft welche er zu erzürnen glaubt
wenn man vierteljährlich Zahlung fordert teils aber auch
die Gewohnheit nur am Ende des Jahres aus den gemachten
Anſchreibungen die Ausſtände zuſammenzuſchreiben und die
Rechnungen auszuſchreiben teils auch glaubt man ſeinem
Kredit zu ſchaden ſich als unvermögend hinzuſtellen und es
iſt oft auch eine Art Protzigkeit zu zeigen daß man es nicht
nötig habe Da verfahren die meiſten Kaufleute ſchon ganz
anders Sie ſchicken Vierteljahrs oft auch ſchon Monats
rechnungen ohne ſich zu genieren und manche alle ſollten
es tun berechnen beim Verzuge der Zahlung nach einer
beſtimmten Zeit Zinſen Der vernünftige Abnehmer
ſollte dem zuſtimmen denn bei gleichen Preiſen für
ſofortige und für langausſtehende Zahlung wird der prompte
Zahler für den ſäumigen die Verzugszinſen die der Lieferer
doch in Anſchlag bringen ſollte mittragen müſſen

Von allen Gründen die die Einführung der ſofortigen
Barzahlung hindern verdient eigentlich nur der Beachtung
daß der Einzelne Kundſchaft an ſeine borgenden Konkur
renten verlieren kann Deshalb wird es einerſeits nötig
ſein daß in jedem Handwerk möglichſt ſämtliche Meiſter ſich
zu gemeinſamem Vorgehen zuſammentun Andererſeits wird
es aber angezeigt ſein dem Publikum die Zahlung möglichſt
zu erleichtern Zu dieſem Zweck und um es den Hand
werkern möglich zu machen ihre Forderungen bald möglichſt
binnen zu haben iſt in neuerer Zeit ein Vorſchlag gemacht
der Beachtung verdienen wird

Danach ſoll der Handwerker ſich durch Hinterlegung von
Wertpapieren oder durch gegenſeitige Verbürgung möglichſt
Vieler bei einem Vorſchuß oder Bankinſtitut Kredit bis zu
einer gewiſſen Höhe verſchaffen Aber nicht um dieſen Be
trag von der Bank zu pumpen ſondern um dieſer Sicherheit
bei folgendem Vorgehen zu geben

Der Handwerker macht in ſeinen Monats oder Viertel
jahrsrechnungen den Vermerk daß der Betrag derſelben ſ5
fort zu zahlen iſt daß aber wenn der Kunde Stundung be
anſprucht er einen beiliegenden oder abzutrennenden Schein
ausſtellt Ein ſolcher Schein könnte ungefähr folgendermaßen
Ilauten Am zahle ich gegen Rückgabe dieſes Scheines
und gegen Quittung des zu an die Bank den
Betrag von M den ich laut einer von mir als richtig an
erkannten Rechnung einſchließlich Zinſen Herrn ſchulde
Dadurch wird die betreffende Bank Gläubiger des Ausſtellers
und zahlt dem Handwerker den Bekrag der Rechnung wenn
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Feunilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stolz Roman aus dem

Leben von O Elſter Fortſ Mein Nachba r Novellette
von Marcel Prévoſt Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und
Muſik

Eine Burgenfahrt ins Anſtruttal
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Von unſerem Naumburger Mitarbeiter
Nachdruck verboten

Zur Erfüllung des langgehegten Wunſches der Bevölke
rung Roßlebens ihren Ort dem Fremdenverkehr erſchloſſen
zu ſehen ſowie der Altertumsfreunde im oberen Unſtruttal
das hervorragendſte Baudenkmal ihres Tales vor dem Ver
fall zu retten wurde am Sonntag durch die Wendel
ſteinfahrt der Vereinigung zur Erhaltung
deutſcher Burgen der Grund gelegt Etwa zweihun
dert Damen und Herren waren in den Mittagsſtunden von
der Naumburger bezw Sangerhauſer Seite her mit der
Bahn in Roßleben eingetroffen Es herrſchte eine fröhliche
Stimmung in der ganzen Geſellſchaft hatte man ſich ſchon
über das herrliche Panorama gefreut das die Talwände zu
beiden Seiten der Bahnlinie unterwegs boten ſo freute man
ſich umſomehr über den fahnengeſchmückten ſauberen Ort mit
feinen freundlichen Bewohnern denen ihre Hoffnungen durch
die Ungunſt der Witterung im wahrſten Sinne des Wortes
faſt zu Waſſer geworden wären Aber das Wetter hielt ſich
es lag ſogar etwas Angenehmes in der feucht kühlen Tem
peratur die das Bergſteigen und das Verharren unter freiem
Himmel viel angenehmer erſcheinen ließ als dies bei heißem
Sonnenſchein der Fall geweſen wäre

Unter den Gäſten die die zahlreichen am Bahnhof
harrenden Wagen in raſcher Fahrt die ausſichtsreiche Land
ſtraße entlang zum Ziele trugen befanden ſich die höchſtenBehörden der gert des Regierungsbezirks und des Krei

ſes eine Anzahl namhafter Profeſſoren und Bauräte ſowie

h ale entſtammendenzahlreiche Angehörige der dem Unſtruttal

dieſer der Bank die in dem Schein vorgeſehene Quittung gibt
Für Beträge die die Bank nicht bekommt haftet der Kredit
den der Handwerker ſich bei der Bank wie vorſtehend voraus
geſetzt iſt geſichert hat Darüber muß zwiſchen beiden ein
Vertrag abgeſchloſſen werden Es kann auch und muß wohl
vorgeſehen werden daß falls der Bank die Einziehung einer
Forderung nicht gelingt dieſe an den erſten Gläubiger den
Handwerker wieder zurückgeht

Man wird annehmen dürfen daß Bankinſtitute
auf ein Verfahren wie es vorſtehend in allgemeinen Um
riſſen dargeſtellt iſt eingehen werden Die näheren Bedin
gungen müſſen natürlich von ſachkundiger Seite aufgeſtellt
und ausgearbeitet werden

Die Handwerker würden auf dieſe Weiſe in kurzer Zeit
Geld für die Leiſtungen haben Und wer Stundung haben
will oder muß dem pumpen nicht die Handwerker ſondern
die Geldinſtitute deren Geſchäft es iſt Für den Handwerker
iſt das Borgen ein verluſtbringender Krebsſchaden und dem
wird abgeholfen den Geldinſtituten dagegen iſt das Borgen
eine Quelle des Verdienſtes und deshalb wird denen auch ge
holfen

Man wird einwenden können der auszuſtellende Schein
ſei eine Art von Wechſel und den ſtelle man nicht gerne aus
Nun ja Aber wer den nicht will kann ja ſofort zahlen
Und wenn die Handwerker oder viele derſelben
ſich dahin einigen ihren Rechnungen ſtets ſolche Scheine bei
zulegen ſo wird kein Kunde ſich daran ſtoßen
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Deutsches Reich

Aus den kritiſchen Novembertagen
4 Die Leipz Abendztg gibt aus der Feder ihres

Berliner Korreſpondenten eine neue Lesart über die Er
eigniſſe in den Novembertagen Nicht alles ſcheint uns
echt und wahr was darin geſagt wird an manchem
allerdings iſt nach unſerer Kenntnis der Dinge ein Körn
chen Wahrheit Der beſte Trumpf der in der Affäre
ausgeſpielt wurde fehlt auch in dieſer Darſtellung er
wird auch dann fehlen wenn Fürſt Bülow eines Tages
ſeine Gedanken und Erinnerungen niederſchreibt Nach
ſtehend die Ausführungen des Leipziger Blattes

Dem Kaiſer wurde durch das Auswärtige Amt eine
Sammlung von Ausſprüchen übergeben die er angeblich ge
tan hatte und durch die ſeine england freundliche Geſinnung
9 Ausdruck gebracht werden ſollte Dieſe kaiſerlichen

eußerungen wurden nun durch den inzwiſchen verſtorbenen
Journaliſten John Baſhford in der Januarnummer 1908
des Londoner Strand Magazins veröffentlicht Der er
wartete Erfolg blieb indeſſen aus Baſhford gilt in eng
liſchen Preßkreiſen ſtets als der Sancho Panſa der Wil
helmſtraße und man traute in der Fleet Street dem durch
ſeine erſte Heirat den preußiſchen Junkern eng verſippten
Schotten nicht recht Ein zweiter Verſuch wurde mit einem
deutſchen Offizioſus gemacht dem man dasſelbe Material
wie Baſhford für einen im September in der Deutſchen
Revue veröffentlichten Artikel zur Verfügung ſtellte Gleich
zeitig verſah man ſich in der engliſchen Preſſe anderer Hilfe
Das ins Engliſche überſetzte und erweiterte Manuſkript ſollte

altadligen Geſchlechter
vielen anderen folgende Namen auf Oberpräſident Exzellenz
von Hegel Magdeburg Regierungspräſident von Eiſenhardt
Rothe Merſeburg Landrat Dr von Helldorf Querfurt Land
rat Dr von Doetinchen Sangerhauſen Landrat Freiherr von
Münchhauſen Cölleda der Provinzial Konſervator Landes
Baurat Hiecke Merſeburg Geh Regierungs und Baurat
Beisner Merſeburg der Erbadminiſtrator der Kloſterſchule
Roßleben Dr Heinrich Graf von Vitzleben Altdöbern Re
gierungsrat von Witzleben Baron von Helldorf St Ulrich
Baron von Helldorf Berlin Freiherr von Werthern Schloß
Wiehe Graf von der Schulenburg Haus Vitzenburg Halle
Graf von der Schulenburg Burgſcheidungen Graf von der
Schulenburg Heßler Hofmarſchall Kammerherr Exzellenz
von Trotha Scopau bei Merſeburg Graf Bülow von Denne
witz Grünhoff Geh Staatsrat Schmidt Coburg

Die Halteſtelle der Wagen das Reſtaurant unterhalb
des Wendelſteins war bald erreicht und hier nahm ein
großes freundliches Laubenzelt mit weiß gedeckten Tiſchen die
Ankommenden auf Für die unerwartet große Beſucherzahl
war es freilich noch nicht geräumig genug ſo daß nicht allen
Anweſenden Gelegenheit geboten war ſich an dem dampfen
den Kaffee zu erfreuen

Nach der erſten Stärkung ergriff der Vorſitzende der
Ortsgruppe Roßleben der Vereinigung zur Erhaltung deui
ſcher Burgen Herr Profeſſor Dr Spangenberg
das Wort zu einer Begrüßungsanſprache Er betonte daß
der Gedanke die alten Burgen zu erhalten wie allenthalben
ſo auch im Unſtruttale zahlreiche Anhänger beſitze und zur
Gründung eines feſt geſchloſſenen Vereins geführt habe Man
werde nach Beſuch des Wendelſteins gewiß zugeſtehen daß
ſeine Beſichtigung nicht nur für die Talbewohner ſondern
auch für die Fremden lohnend ſei Was die Burg anziehend
mache ſeien nicht nur ihre Größe und Lage ſondern ins
beſondere ihr e tlichen Reize der Ausblick auf die mit
Buchenwäldern beſtandenen Höhenzüge auf den Kyffhäuſer

den 3 und Anſtruttal auf die hiſtoriſchen Orte Wiehe
Allerſtedt Wolmirſtedt die Kaiſerpfalz Memleben Bucha
und das Kloſter Roßleben Er ſchloß ſeine Ausführungen
indem er den Gäſten genußreiche Stunden wünſchte

Die Anmeldungsliſte wies unter

1909

in der Form eines Jnterviews eines engliſchen Diplomaten
mit dem Kaiſer veröffentlicht werden eine Jdee die wohl
dem anſchlägigen Kopf des Preßdezernenten des Cheſ
redakteurs der deutſchen Politik entſprungen ſein mag
Dem Daily Telegraph wurde auch das Kuckucksei glücklich
ins Neſt hineinpraktiziert nachdem der ſchlaue Kennedy
Jones der
witterte die Veröffentlichung abgelehnt hatte
am achtundzwanzigſten Oktober die Welt durch das Kaiſer
interview in anhaltende Bewegung geſetzt wurde erregte
das größte Aufſehen eine Mitteilung die ſich ſowohl im
Strandartikel wie in dem der Deutſchen Revue bereits
findet Der Kaiſer habe ſeinem Onkel dem damaligen
Prinzen von Wales von einem der deutſchen Regierung ge
machten ruſſiſch franzöſiſchen Jnterventionsvorſchlag wäh
rend des Burenkriegs Kenntnis gegeben
indeſſen nicht der Wahrheit
feſt daß es
Namen der deutſchen Regierung durch den deutſchen Ge
ſchäftsträger in London das Foreign Office von dieſem
Schritt Frankreichs und Rußlands verſtändigt hat

Mitbeſitzer der Daily Mail der Unrar
Als dann

Dies entſpricht
Aktenmäßig ſteht vielmehr

Fürſt Bülow geweſen iſt der offiziell im

Der Sturm der ſich damals in den erſten November
tagen gegen die Perſon des Kaiſers richtete hätte alſo mit
Fug und Recht den verantwortlichen Staatsmann zum Ziele
haben müſſen
Stellung des Kanzlers zu fürchten an und nun wurde das
famoſe Ausſtattungsſtück vom ſiebzehnten November in Szene
geſetzt das in bengaliſcher Beleuchtung als Apotheoſe die
Aufnahme des Vertreters des Gottesgnadentums in den
allein ſeligmachenden Schoß des Konſtitutionalismus zeigte
Wie war dieſe Wandlung gelungen
Novembertage genau würdigen zu können darf man die
rein menſchlichen Jmponderabilien nicht außer acht laſſen
Dem Kaiſer iſt ſoeben ſein beſter Freund inmitten lauten

Jn der Wilhelmſtraße fing man für die

Um die kritiſchen

Feſtesjubels tot in die Arme geſunken Da erſt verſteht ſich
der Vertreter des Auswärtigen Amts im Hoflager dazu
dem Monarchen den trotz des Drängens der kaiſerlichen
Freunde immer wieder hinausgeſchobenen Vortrag über die
Stimmung im Lande zu halten Finſtere Gedanken kehren
in die Seele des Herrſchers ein und einen Moment in über
wallender Bitterkeit denkt er daran ſich von ſeinem andern
Freunde ſeinem lieben Bernhard zu trennen Da treffen
Telegramme auf Telegramme der deutſchen Bundesfürſten
und des greiſen Kaiſers Franz Joſef ein die ihn beſchwören
ſich in dieſer ernſten Stunde nicht von ſeinem bewährten
Ratgeber zu trennen vBeſtellte Arbeit raunte man ſich
in der Hofgeſellſchaft zu Der Vielgewandte ſelbſt habe die
Abſendung dieſer Depeſchen veranlaßt And dann in Oos
wo der Kaiſer von der Leiche des Freundes kommend mir
ſeiner Gemahlin zuſammentraf ſoll es die hohe Frau gleich
falls an Ermahnungen nicht haben fehlen laſſen habe
mit dir im Jntereſſe unſerer Kinder zu reden ſo
damals ihre Begrüßungsworte geweſen ſein
dem friſchen Eindruck des tragiſchen Todes ſeines Gefährten
ſtehende Monarch auf den all dies einſtürmte wird weich
und als ſein Kanzler und ſeit elf Jahren vertrauter Freund
ihm rät der aufgeregten Volksmenge ein Opfer zu bringen
denkt er nicht daran wie viel er ſeiner Perſon vergibt ſon
dern in der Kanoſſaſtimmung in der er ſich befindet nimmt
er den Fehler ſeines Miniſters auf ſich Als dann am Abend
Bülow aus Potsdam zurückkehrt hört das erſtaunte deutſche
Volk aus dem Munde des ſelbſtbewußten Herrſchers der
Gegenwart das Mea eulpa mea maxima eulpa

Jm Anſchluß hieran ſprach Herr Profeſſor Groeßler
Eisleben über die Geſchichte der Burg Ueber ihr Alter
und ihren Gründer laſſe ſich eine genaue Auskunft nicht er
teilen wahrſcheinlich iſt es daß ſie etwa 1325 durch die
Grafen von Orlamünde die Nachfolger der Grafen von
Rabenswalde erbaut wurde und zwar zunächſt der Bau auf
dem eigentlichen Wendelſtein der ſogenannten Reitbahn
Von dieſem urſprünglichen Bau auf dem Steinblock ſind dann
im Laufe der Zeit die anderen Anlagen ausgegangen Der
Stein iſt durch eine Wendelbahn zugänglich woraus ſich viel
leicht der Name der Burg erklärt Jn der Mitte des 14
Jahrhunderts mußten die Grafen von Orlamünde ihr Beſitz
recht an den Landgrafen abtreten wurden dann aber von
dieſem wieder mit der Burg belehnt 1355 wurde der Wen
delſtein an Thriſtian von Witzleben verpfändet Als 1372
das Geſchlecht der Orlamünde ausſtarb wurden die Witzleben
erbliche Lehnsträger der Burg 109 Jahre ſpäter entſteht
durch den Krieg zwiſchen dem Kurfürſten von Sachſen und
ſeinem Bruder auch ein Zwiſt zwiſchen den damals die Burg
gemeinſam beſitzenden Brüdern Witzleben im Verlaufe deſſen
die eine Hälfte an Bruno von Querfurt gegen die Herrſchaft
Kirchſcheidungen vertauſcht wird Nach dem Tode des Quer
furters wird Hans von Minkwitz mit dieſer Hälfte belehnt
der ſie an Friedrich von Witzleben vertauſcht ſo daß ſich der
Wendelſtein wieder im Vollbeſitz der Witzlebenſchen Familie
befindet Jnfolgedeſſen entfaltet ſich eine rege Bautätigkeit
und es entſteht ein großer Teil der Schloßbauten Jm
Bauernkrieg diente der Wendelſtein wegen ſeiner Feſtigkeit
als Schutzort für die Behörden und die Edlen der umliegen
den Herrſchaften Er hielt den Feinden Stand während
Memleben uſw verbrannt wurden Dagegen fiel der Wen
delſtein im Kriege des Herzogs Moritz von Sachſen gegen
den Kurfürſten in Feindeshände Später in der Jeit nach
dem Schmalkaldiſchen Krieg entwickelte ſich wiederum eine
ſehr lebhafte Bautätigkeit der u a der Bau des neuen
Schloſſes ſeine Entſtehung verdankt Dieſe Baukätigkeit ſo
wie der verſchwenderiſche Hofſtgat brachten die ilie her
unter ſo daß die Burg im Jahre 1616 an rich von
Heßler verpfändet wurde der ſie ſeinerſeits wieder an den
Kurfürſten Johann Georg von Sachſen abtrat Unter deſſen



Die Romreiſe des Reichskanzlers
Eine Wiener Korreſpondenz weiß zu melden daß der

Reichskanzler von Bethmann Hollweg ſeine Reiſe nach Rom
zwiſchen dem 20 und 25 Oktober unternehmen und
dort drei Tage verweilen werde Bis dahin wird der König
Viktor Emanuel bereits von Racconigi nach Rom zurück
Se ſein um den Reichskanzler in beſonderer Audienz zu
empfangen Die Reiſedispoſitionen des Reichskanzlers wür
den nur dann eine Aenderung erfahren wenn in die ange
gebene Zeit die Begegnung des Zaren mit dem König
Viktor Emanuel fallen würde über welche noch immer kein
beſtimmter Zeitpunkt vereinbart wurde Bei den Be
ſprechungen des Reichskanzlers mit dem Miniſter Tittoni
ſollen ſo heißt es weiter verſchiedene das Verhältnis
Jtalien zum Dreibund betreffende Angelegenheiten zur
Erörterung gelangen Ferner wird aus Dresden gemeldet

König Friedrich Auguſt von Sachſen empfing geſtern den
Staatsſekretär des Jnnern Delbrück und den Staais
ſekretär des Reichsſchatzamts Wermuth in Audienz Daran
anſchließend fand königliche Frühſtückstafel ſtatt zu der die
genannten Staatsſekretäre ſowie der preußiſche Geſandte Prinz
zu Hohenlohe Oehringen und die Staatsminiſter Dr von
Rueger und Graf Vitztum von Eckſtädt Einladungen erhalten
hatten

Die dentſch engliſche Flottenverſtündigung
Die Londoner Daily News ſchließen einen Artikel

in dem die Flottenlaſten Deutſchlands beſprochen werden
folgendermaßen Wir haben Grund zu glauben daß unſere
Regierung die deutſche Admiralität zur Annahme eines
freundſchaftlichen Verſprechens aufgefor
dert hat wonach die Schiffswerften beider Länder der
gegenſeitigen Beſichtigung offenſtehen

ſollen Der häßliche Verdacht geheimer Vorbereitungen und
Ueberflügelung würde dadurch vermieden werden Wenn
dem ſo iſt ſo würde dies jedenfalls ein Anfang ſein und
kann man dann nicht ſagen daß die Jnitiative von
uns kommt

Zur elſaß lothringiſchen Verfaßunngsfrage
Zurzeit wird die Erörterung über den Ausbau der

Verfaſſung Elſaß Lothringens wieder eifrig geführt auf
Grund einiger Verlautbarungen wonach in dieſer Frage im
Laufe dieſes Winters ein entſcheidender Schritt vorwärts
erwartet werden darf Wie die Kölniſche Zeitung
in einem längeren Leitartikel ſagt kann von der Schaffung
einer Erſten Kammer etwa durch Ausgeſtaltung des Staats
rates nicht die Rede ſein Denn ſie wäre auch nur denkbar
mit einer Ausſchaltung des Bundesrats als Organ unſerer
geſetzgebenden Gewalt Aber gerade ſeine Mitwirkung an
der Landesgeſetzgebung drückt den Charakter Elſaß Loth
ringen als provincia imperii und den allgemeinen Mitbeſitz
aller deutſchen Bundesſtaaten am deutlichſten aus und die
deutſchen Regierungen wollen auf ſie wenigſtens vorläufig
noch nicht verzichten weil dieſe Ausſchaltung des Bundes
rates mit dem bisherigen ſtaatsrechtlichen Rahmen Elſaß
Lothringens nicht mehr in Einklang zu bringen wäre ſon
dern notwendig vorausſetzte daß dem Lande ein neuer ſtagats
rechtlicher Charakter gegeben würde Dagegen iſt in dem
weiteren Punkt der Vertretung Elſaß Lothrin
gens im Bundesrat in dem man in früheren Jahren
die Hauptſchwierigkeit der ganzen Verfaſſungsfrage geſehen
hat ein weiterer Fortſchritt dem Vernehmen nach von den
neuen Plänen zu erwarten Die Gewährung dreier
Stimmen im Bundesrat ſoll r
werden Wie das geſchehen ſoll und wer die Stimmen
inſtruieren ſoll darüber hat bis heute noch nichts verlautet
Wenn es aber innerhalb des beſtehenden verfaſſungsrecht
lichen Rahmens ermöglicht werden ſoll ſo läßt ſich das kaum
anders denken als daß die Stimmen nicht quoad ius ſondern
nur quoad exercitium an Elſaß Lothringen übertragen wer
den ſo daß alſo von den vorhandenen 58 Bundesratsſtimmen
etwa drei jeweils nach einem vorher feſtgeſetzten Turnus
dem Reichslande zur Ausübung überlaſſen würden

Jn dieſen Grenzen ſoll ſich bisherigem Vernehmen zu
folge die zu erwartende Verfaſſungsänderung bewegen,

Ein politiſcher Hehroman
Dem B wird aus Kopenhagen geſchrieben

Eine der unerfreulichſten Begleiterſcheinungen des jahre
re

Herrſchaft wurde der Wendelſtein ſtark befeſtigt und in eine

Feſtung umgewandelt die freilich infolge Proviantmangels
und einer untüchtigen Beſatzung während des dreißigjährigen
Krieges ſich nicht der Feinde erwehren konnte und 1633 von
Pappenheim 1638 von den Schweden eingenommen wurde
1640 wurde die Burg ein zweites Mal von Schweden unter
General Königsmark eingenommen und niedergebrannt Die
Mauern die dem Feuer keinen Angriffspunkt boten ließ der
Feind durch aus dem Mangsfeldiſchen herbei geholte Berg
leute ruinieren Die trauererregenden Ueberbleibſel wurden
ſeither in immer größerem Maßſtabe zu landwirtſchaftlichen
Zwecken verwendet 1656 fiel die Ruine an Sachſen Weißen
fels Querfurt ſpäter wieder an die Kurlinie zurück Wäh
rend dieſer Jeit wurde ſie wenigſtens inſofern nutzbar ge
macht als man auf dem Wendelſteine eine Pferdezucht ein
richtete 1813 nahm aber Theodor Körner auf einem kühnen
Streifzuge die ſämtlichen Pferde für das Lützowſche Korps
mit 1815 fiel die Ruine an Preußen und hat ſeither nur
land wirtſchaftlichen Zwecken gedient erſt jetzt beginnt das
Intereſſe an ihrer Erhaltung wieder zu erwachen

Dieſe Darſtellung der intereſſanten Schickſale der alten
Burg verfehlte nicht die Geſpanntheit auf ihre Beſichtigung
noch zu erhöhen Man brach jetzt auf und ſah nach kurzem
Wege die erſten Ausläufer des alten Gemäuers vor ſich
liegen Was man beim Durchſchreiten der Höfe und beim
Umgehen der tiefen Wallaräben erblickte das war allerdings
nur geeignet recht trübe Gedanken in dem Beſchauer wachzu
rufen Auf dem ſchroff aus dem Flußtal aufſteigenden ver
einzelt liegenden Felſen ein weitläufiger Komplex von hoch
ragenden Gebäuden die vom Jnnenhofe aus betrachtet den
Eindruck vornehmer Ruhe und gediegenen Reſichtums er
wecken zum Teil noch mit den Neherreſten alter Herrlichkeit
Portalen Säulen Frieſen in Stein gehauenen Wappen und
Bilbniſſen verziert Ein weitläufiger Efeu umrankter
Treppenbau feſſelt insbeſondere unſeren Blick Aber es wäre
noch gut wenn von den herrlichen Bauten nichts mehr übrig
wäre als ihre echten verwitterten aber ſtilreichen Trämmer
Statt deſſen tritt uns allenthalben der weit verhängnis
vollere Einfluß rückſichtsloſer Benutzung der ehrwürdigen

t Kampfes um die Ordnung der däniſchen Landesver
teidigung ſind die Militärſenſationsromane die von Zeit
u Zeit in den Buchhandel gebracht werden Jhr gemeinKhaſtti er Zweck iſt es in draſtiſcher Weiſe die Folgen einer

mangelhaften Landesverteidigung insbeſondere aber des
Fehlens der Landbefeſtigung Kopenhagens zu ſchildern daß
Dänemark nämlich das Opfer einer deut
ſchen Ueberrumpelung werden müſſe Schon vor
Jahresfriſt a die Romane Der Tag des Gerichts
und Der Blitz beide das Thema der Eroberung Däne
marks durch deutſche Waffen während eines europäiſchen
Krieges darſtellend und dieſer Tage folgt natürlich wieder
um anonym Die Provinz Nordmark Dieſe letzte
Senſation auf dem Kopenhagener Büchermarkt übertrifft

alles bisher Dageweſene derſelben Gattung Die däniſchen
Gemüter ſucht der ungenannte Dichter dadurch in blaſſe
Furcht vor dem ſüdlichen Nachbarreich zu verſetzen daß er
übrigens in platter und banaler Weiſe in allerdüſterſtem
Kolorit die Art der Behandlung ausmalt die dem eroberten
Dänemark hier Provinz Nordmark ſeitens des Deutſchen
Reiches zuteil wird Die arme Provinz Nordmark wird
erbarmungslos durch den mächtigen Eroberer geknechtet und

r Ausbeutungsobjekt gemacht Das Titelblatt zeigt den
utſchen Reichsadler der das däniſche Wappen zerdrückt

Gekauft wird natürlich auch dieſe Senſation maſſenweiſe
und Verfaſſer und Verleger werden ſchon auf ihre Koſten
kommen

Partei Nachrichten

Die Einigungsfrage
München 26 Sept Der Viererausſchuß der

linksliberalen Partei hat heute ein Einverſtändnis dahin
erzielt daß der Zuſammenſchluß der Linkslibergalen
durch einfachen Uebertritt der beiden anderen Parteien zur
Freiſinnigen Volkspartei ebenſo ausgeſchloſſen ſei wie eine
ungenügend vorbereitete Verſchmelzung ohne vorherige
Verſtändigung über weſentliche programmattiſche
organiſatoriſche und taktiſche Fragen Der Ausſchuß be
trachtet es als ſeine Aufgabe die Verſtändigung unter Mit
wirkung der zuſtändigen Parteiorgane energiſch zu betreiben
Der Ausſchuß iſt bereits in die Beratung der Einzelfragen
eingetreten Er wird die Verhandlungen demnächſt fortſetzen
Ferner wurde beſchloſſen daß ohne Verzug für die Wahlen
eine Verſtändigung herbeigeführt werde

Heer und Flotte

Die deutschen Kriegsschiffe in New Vork
4 Wie dem Tag aus Newyork telegraphiert wird

waren am Sonntag die deutſchen Kriegsſchiffe von vielen
Tauſenden beſucht Einem Rieſenkonzert deutſcher Sänger
im Hippodrom wohnte auch Großadmiral Koeſter bei Er
ſagte in der Erwiderung auf eine herzliche Ovation er bringe
als Vertreter des Kaiſers Deutſchlands Grüße Dann zollte
er den Deutſch Amerikanern Anerkennung für die Pflege des
deutſchen Liedes

Kleine politiſche Nachrichten
Der ſächſiſche Landtag

Nach amtlicher Meldung iſt der Zuſammentritt des neuge
wählten ſächſiſchen Landtages für den 9 November die Feier
der Eröffnung für den 11 November in Ausſicht genommen
Vom heſſiſchen Landesparteitag

Der am Sonntag in Darmſtadt zuſammengetretene Landes
parteitag der Nationalliberalen von Heſſen nahm eine Reſolution
an worin der Haltung der nationalliberalen Reichstagsfraktion
bei der Reichsfinanzreform zugeſtimmt und bedauert wird daß
Graf Oriola und Frhr von Heyl den Standpunkt der
Nationalliberalen Partei in dieſer Frage nicht geteilt und ihren
Austritt erklärt haben

Der brandenburgiſche Provinziallandtag
der geſtern zu einer außerordentlichen Sitzung zuſammentrat be
ſchloß die Grundſtücksangelegenheit in nichtöffentlicher Sitzung zu
verhandeln

Reſte zu praktiſchen Zwecken entgegen Geſchmackloſe moderne

Fenſter reißen häßliche Wunden in die ſo edel wirkenden
ruhig en Wände ſich kaum über den Boden er
rege rundmauern laſſen erkennen wo ſpätere Ge
chlechter das Zerſtörungswerk der ſchwediſchen Raubhorden

vollſtändig zu machen geſucht haben halb zugeworfene Grä
ben beeinträchtigen das einſt ſo ſchöne Bild der ſich an die
jenſeitige Grabenwand ſenkrecht anſchließenden Schloß
mauern An der mächtigen zu Tal abfallenden Felswand
hängen einzelne Steinbrocken ſo loſe daß man glaubt ſie
könnten jeden Augenblick mit Donnergepolter auf die Straße
hinabrollen Der gigantiſche Waſſerturm ragt inmitten des
Abhangs wie ein Denkſtein verſchwundener Herrlichkeit
empor Langſam neigt auch er ſich dem unvermeidlichen
Falle zu Und doch ſehen wir auf allen Wegen daß fleißige
Hände ſich bemühten für heute wenigſtens die traurigen
Zeichen trivialer Benutzung zu entfernen und ein annähernd
unbeeinträchtigtes Bild der Ruine in ihrem heutigen Zu
ar zu bieten Wenn der Anblick der Burg trotzdem einen
o trüben Eindruck erweckt wie muß es dann dem Kunſt

und Altertumsfreunde zumute ſein der ſie ganz von Spuren
des werktäglichen Gebrauches bedeckt ſieht Und doch iſt es
ſo herrlich dort oben ſo majeſtätiſch iſt der Anblick des hoch
ragenden Felſen mit ſeinen Bauten ſo lieblich iſt der weite
Ausblick von der Reitbahn auf die alten Kulturſtätten
im Unſtruttale

Bevor ſich die Teilnehmer zur Beſichtigung der Einzel
heiten zerſtreuten hatte der verdienſtvolle Leiter der Ver
einigung Prof Bodo Ebhardt Berlin an der Hand
von großen Karten im Burghofe die Lage und die bauliche
Entwickelung erläutert Er hatte auch Herrn Domänen
pächter Lüttig ſeinen Dank dafür ausgeſprochen daß er
durch ſeine Leute der Burg eine möglichſt wenig von ihrer
heutigen Benutzung zeugendes Ausſehen verſchaffte und hatte
den Wunſch betont daß für dieſe edlen Trümmer etwas
geſchehen möge nicht ein mit ungeheuren Koſten verknüpfter
völliger Wiederaufbau ſondern ein ſorgſames Hüten und
Bewahren deſſen was noch übrig blieb Er bat dabei ins
keſondere auch um vie Unterſtützung der Regierung Der

Oberlehrer Prof Dr Bangert und

maßen verdeckt werden

Die Meininger Landesſynode
nahm nach heftigen Debatten eine Tagesordnung auf Durch
führung der Trennung von Schule und Kirche an

Ausland
DZA

Die Tagung des jungtürkiſchen Komitees
Ein wichtiger Beſchluß

Zurzeit tagt in Saloniki ein Kongreß des Ko
mitees für Einheit und Fortſchritt Die Beratungen werden
geheim gehalten da dieſe bedeutungsvolle Körperſchaft Kritie
und Kommentare ihrer Beſchlüſſe vermeiden will bevor ſie
als fertiges Ganzes das Licht der Welt erblicken Bei der
gegenwärtigen Tagung ſteht jedoch ein Beſchluß zur
Debatte der von ſo epochemachender Bedeuy
tung iſt daß mit ihm nur der Umſturz des abgewirtſchaf
teten alten Regimes vom Juli v J vergleichbar iſt Dieſer
Beſchluß kann als vollendete Tatſache bereits vorgreifend
mitgeteilt werden und er wird von allen aufrichtigen Freun
den der Türkei mit Freuden begrüßt werden Er lautet

Das Komitee für Einheit und Fortſchritt wird ſich ferner
hin nicht mehr um die Angelegenheiten der
Armee und Marine bekümmern dieſe lediglich den
zuſtändigen Militärinſtanzen überlaſſen und keinem Witglied
des Offizierkorps mehr die Zugehörigkeit zum Kemitee
geſtatten

Dadurch wird mit den bisherigen Ueberlieferungen ge
brochen und der auch in anderen Staaten geltende Grundſatz
daß Militär ſich n i ch t um Politik zu bekümmern habe zum
Heile des Landes und ſeiner Zukunft auch als Richtſchnur
im Osmaniſchen Reich feierlich ausgeſprochen Der Beſchluß
war notwendig geworden zur ſtetigen von Nebenrückſichten
befreiten Entwickelung des Heeres das im Osmaniſchen
Reiche mehr als anderswo das Pivot bildet um das ſich das
Staatsleben dreht Alle Umwälzungen in der Türkei ſind
ſtets von dem Soldatenſtande ausgegangen Man darf ſich
nicht verhehlen daß dieſer endgültige Beſchluß des Komitee
kein leichter war

Einzelne Pariſer Blätter umſchmeicheln den in Paris einge
troffenen türkiſchen Generaliſſimus Schefket Paſcha in einer
ganz ungewöhnlichen Weiſe Hierbei legen ſie ihm Aeußerungen
in den Mund dazu beſtimmt glauben zu machen daß alles was
er bisher geſehen hinter dem was ihn in Paris erwartet an
Bedeutung weit zurückſtehe Der Petit Pariſien geht ſogar ſo
weit eine Aeußerung des Generals wiederzugeben wonach er
durch den ihm jenſeits des Rheins gewordenen Empfang keiner
wegs entzückt geweſen ſei Der franzöſiſche Militärattaché in
Konſtantinopel Dole iſt eigens nach Paris gerufen worden um
dem Marfſchall bei ſeinen Beſuchen als Begleiter zu dienen Auch
bei dem Entwurfe des Programms der zahlreichen Feſtlichkeiten
hat er mitgewirkt

Halle und Umgebung
Salle a 28 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 27 Sept

Am Vorſtandstiſche die Herren Juſtizrat Föhring
abrikant Greßler

Unter den Eingängen gibt der Herr Vorſteher einen
Brief des früheren Stv Herrn Baumeiſters Wolff be
lannt der ſich mit der Kritik beſchäftigt die am vorigey
Montag an dem Bau des

Akkumulatorenhäuschens auf dem Riebeckplatz
im Stadtverordnetenkollegiuum geübt worden iſt Herr
Wolff führt aus er habe vor 114 Jahren eine Skizze ange
fertigt die eine ebenſo praktiſche wie äſthetiſche Löſung der
Frage der Akkumulatorenhäuschen bedeute Aber das
Häuschen auf dem Riebeckplatz ſei erſtens noch nicht fertig
zweitens weiche es von ſeiner Zeichnung ab und drittens ſei
die Stelle wo man es hingeſtellt durchaus verfehlt Er
habe dem Häuschen einen Stand unter den grünen Bäumen
zugedacht und nicht wiſſen können daß es mitten in die
Achſe mehrerer Straßen kommen werde Der ſtörende An
blick könne indes wohl noch durch Schlingpflanzen einiger

a B

Herr Oberpräſident Exzellenz von Hegel erklärte er ſei
ſehr erfreut daß die Geſellſchaft die in anderen Provinzen
und Staaten bereits ſo Bedeutendes geleiſtet habe nun ihr
Wirken auf die BVaudenkmäler unſerer Provinz ausdehnen
wolle er brachte ſodann ein Hoch auf die Geſellſchaft und
Profeſſor Ebhardt aus

klungen waren begann die Beſichtigung der Burg mit der
ſich die Beſucher bis zum Hereinbrechen der Dunkelheit be
ſchäftigten

Dann trugen die Wagen die Gäſte an dem ſchattigen
Garten der Kloſterſchule vorbei nach dem geſchmackvoll mit
Girlanden und dem Vitzlebenſchen und Kloſterſchulwappen
ausgeſtatteten Schützenhausſaal wo der Herr Adminiſtrator
Graf von Vitzleben Altdöbern die durch das lange Herum
laufen recht hungrig gewordenen Gäſte mit einem vorzüg
lichen Abendeſſen bewirtete

Nach dem Eſſen wurden verſchiedene Anſprachen ge
halten U a wurden durch Herrn Profeſſor Bodo Eb
hardt zwei anläßlich der heutigen Beſichtigung geſchlagene
Denkmünzen dem Herrn Grafen von Vitzleben Alt
döbern ſowie Herrn Profeſſor Groeßler Eisleben
überreicht An den Kaiſer wurde eine Huldigungsdepeſche
gerichtet von auswärts waren Depeſchen des Konſervators
der Thüringiſchen Altertümer Voß z Z in Trier von
Profeſſor Dr Biereye und Herrn von Goltz Liſſabon
eingetroffen Nach herzlichen Begrüßungsworten des Herrn
Gaſtgebers die in ein Hoch auf den Regierungspräſidenten
ausklangen ſprach letzterer dem Herrn Grafen ſeinen Dank
für ſein eifriges Wirken bei der Erhaltung ſeines alten
Stammſitzes aus und toaſtete auf ihn Ferner ſprachen noch
Herr Kaufmann Curt h der das gute Einvernehmen zwiſchen
dem Herrn Grafen und der Bevölkerung betonte und alles
vorbildlich darſtellte ſowie Herr Ortsrichter Bloßfeldt
der ein Hoch auf den Herrn Regierungspräſidenten aus
brachte Jn den Zwiſchenpauſen ſang noch mehrmals das
Arterner Doppelquartett Kyffhäuſer bis die Abfahrt der
Züge dem angenehmen Zuſammenſein ein nur zu frühes

Ende bereitete F v d D

Nachdem einige wohlgeübte Ge
ſangsvorträge des Doppelquartetts Kyffhäuſer Artern ver
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Herr Stadtrgt Pfeffer legt dar daß das ElekiKtcwert Beree Lrtiglaig des onihhenk nicht eigen

mächtig vorgegangen ſei die Sache habe den Magiſtrat den
triz

Bauausſchuß und die Stadtverordneten beſchäftigt Aus
Rückſicht auf das Tiefbauamt habe man den Standort für
das Häuschen weiter in die Straße hinein gewählt und die
Baukommiſſion habe es dann noch weiter an die Häuſer
herangeſchoben

Herr Stv Reuß meint die z ſei ziemlich
aufgebauſcht worden und zwar habe wohl Animoſität gegen
den re Projekts mitgewirkt Gar ſo häßlich ſei es
übrigens nicht3 Serr Stadtrat Pfeffer bemerkt das Häuschen werde
mmer wieder Widerſpruch finden aber es ſei nötig Jn

den Kabelſchächten entwickeln ſich Gaſe die ſchon manchmal
die Deckel in die Höhe geſchleudert haben da ſei eine gute
Ventilation unerläßlich wie man s auch einen elektriſch
hetriebenen Ventilator eingebaut habe Das Häuschen diene
der Ventilation
Vom Magiſtrat iſt eine Vorlage eingegangen die die
Anſtellung mehrerer Aſſiſtenten und Steuer
erheber verlangt und die Wahl von Mitgliedern zur
Steuereinſchätzungskommiſſion betrifft Die Sache geht an
den Etatausſchuß

Wieder vorgelegt wird eine Petition des Bauunter
nehmers Reinicke der ſich darüber beklagt daß der Magiſtrat
ihm für den

Ban von Kleinwohnungen
Erleichterungen in dem Straßenausbau verſagt habe

Herr Oberbürgermeister Rive
führt dazu aus Herr Reinicke erbot ſich an der Artillerie
ſtraße 500 ſogenannte Kleinwohnungen zu bauen ſofern ihm
der Magiſtrat geſtatte auf dem Fahrdamm Kleinpflaſter
ſtatt Reihenpflaſter auf den Bürgerſteigen Moſaik ſtatt
Granitplatten Bordſteine ſtatt Bordſchwellen zu verlegen
und ſtatt 50 Mark pro laufenden Meter 30 Mark Kanalbau
koſten bewillige Es handelt ſich um 350 Meter Front Das
Terrain iſt nicht Eigentum des Herrn Reinicke ſondern ge
hört dem Rittergutsbeſitzer Bayer in Dresden Reinicke
ahlt 6 Mark pro Quadratmeter Magiſtrat und Bauſeputation haben einſtimmig abgelehnt Wenn die Straße

normal ausgebaut würde betrügen die Koſten 74 935 Mark
Durch die Ermäßigung würden ſie ſich auf 48 335 Mark be
laufen alſo eine Differenz von 26 600 Mark Die Gegen
ſeite iſt Eigentum der Stadt dort liegen die Kaſernements
der Artillerie Der Fiskus hat die Straßenausbaukoſten
mit 5 Proz bis zum Jahre 1930 zu verzinſen Es kommt
normalerweiſe eine Summe von 120 000 Mark in Frage die
ſich bei der von Reinicke gewünſchten Bauweiſe ermäßigen
würde und der Militärfiskus hätte den Vorteil davon

Baut denn Reinicke auch wirklich kleine Wohnungen
Die Hälfte ſoll aus 2 Zimmern und Küche die andere
Hälfte aus 3 Zimmern und Küche beſtehen Sind das
letztere Wohnungen wie ſie der Arbeiter braucht Arbeiter
die drei Zimmer und Küche haben ſind nicht ſehr zahlreich

Man würde mit ſolchen Konzeſſionen eine Bahn be
treten von der man nicht weiß wohin ſie führt Wenn
man Reinicke in dieſer Weiſe entgegenkommt dann kann
man anderen Bauunternehmern ein gleiches Entgegen
kommen nicht verſagen Durch eine derartige Bauweiſe er
reicht man übrigens daß unſere Vorſtädte die Außen
bezirke von vornherein ein dürftiges Ausſehen be
kommen Das wünſchen wir nicht Wir können nicht ein
ſehen warum die Straßen in denen Arbeiter wohnen von
vornherein durch den Ausbau als dürftig charakteriſiert wer
den ſolche Unterſchiede wollen wir nicht Wir haben in der
Altſtadt ſchon Straßen die im Pflaſter nicht gut Ausſehen
hier müſſen wir Verſäumtes nachholen ſobald
der Kanalbau zu Ende iſt Was wir machen das
wollen wir auch gut machen Magiſtrat und Vaudeputation
waren der Anſicht daß man auf der von Herrn Reinicke ge
wieſenen Bahn nicht weiter komme

Jn Halle habe das Bauweſen übrigens einen beſonderen
Charakter Während man in anderen noch kleineren
Städten ganze Straßenreihen neu erſtehen ſieht fehlt das
bei uns Neue Stadtteile werdenfaſt gar nicht
geſchaffen nur hier und da ſieht man einen Reubau

Warum bleibt die Vautätigkeit ſo ſtark hinter dem
Bedürfnis zurück

Vielleicht ſind die Bauunternehmer nicht kapitalkräftig
oder nicht unternehmungsluſtig genug Aber der Schaden
liegt noch wo anders Ein lebhaftes Bauweſen iſt nur da
möglich wo lebhafter Grundſtücksverkehr iſt
und dieſen Grundſtückshandel haben wir nicht einfach weil
das baureife Land in den Händen weniger Perſonen iſt und
dieſe ſyſtematiſch ihr Land zurückhalten Wo kein Angebot
iſt erſtirbt aber auch die Nachfrage Der Grundſtücksmarkt
iſt bei uns ziemlich tot Nur unter erheblichen Opfern kann
Bauland erworben werden

Das einzige Mittel iſt daß man die Leute die den
Grundbeſitz beherrſchen nötigt zu verkaufen Und
das läßt ſich nur machen indem man ſie mit Steuern
faßt mit der Grundſteuer nach dem gemeinen Wert

Andere Städte haben das längſt erkannt in Halle aber
hat ſich die Mehrheit der Stadtverordneten die wiederholt
ablehnte dieſer Erkenntnis verſchloſſen So können wir
machen was wir wollen die Wohnungsnot bleibt
Magiſtrat und Baudeputation kennen kein
geeignetes Mittel der Kalamität zu begegnen Wird
uns ein ſolches Mittel geboten wir faſſen gern zu Poſt
und Eiſenbahn haben auf dem Gebiete der Wohnungsnot
mehrfach eingegriffen ſie haben Wohnungen für ihre Ar
eiter und die kleineren Beamten errichtet unter ſtaatlicher
Finanzierung

Auch bei uns in Halle hat die Eiſenbahndirektion
beim Magiſtrat angefragt ob er zu billigen Preiſen
einen großen Komplex zu Häuſern für Arbeiter und
Unterbeamte hergeben wolle

und wir ſind gern darauf eingegangen und hätten ſicherlich
ein erfreuliches Reſultat erzielt wenn nicht die Nachricht
dazwiſchen gekommen wäre daß dieſes Jahr die Mittel ver

geben ſind Von uns wird es nicht an wirkſamer Förderung
ſehlen wir wünſchen nur daß die Staatsbehörden ſich der
Sache noch in verſtärktem Maße annehmen

Herr Stadtverordneter Blumentritt
Die Auskunft des Magiſtrats kann mich nicht befrie

digen Warum iſt denn der Handel mit Grundſtücken ſo ſehr
erſchwert Die Wertzuwachsſteuer iſt daran
chuld Die Steuer nach dem gemeinen Wert hält die

Serrainbeſitzer nicht ab ihr Land zu veräußern Es gibt in
Halle hunderte von Beſitzern die gern verkaufen möchten
wenn ſie nur könnten er ſoll denn in Halle unter den
heutigen Verhältniſſen klaine Wohnungen bauen Die

renkieren eben nicht und wenn der Magiſtrat ſagt die Ar
beiter J nicht in ſchlecht hergeſtellten Straßen zu
wohnen ſo frage ich ſind denn das ſchlecht Wtgeſtette

kehr wo Moſaik und Kleinpflaſter liegt Die Artil
lerieſtraße wird nie eine Verkehrsſtraße werden Auch die
Breite von 26 Metern iſt zu bemängeln wie ſehr auch breite
Straßen ſonſt zu wünſchen ſind Gegenüber liegen die
Ställe der Artillerie Jſt das etwa eine angenehme Wohn

Wir können froh ſein wenn dort Kleinwohnungen
entſtehen Der Magiſtrat erklärt er habe kein Mittel den
Bau von Kleinwohnungen zu fördern obwohl er das Be
dürfnis anerkennt Da wollen wir doch ſchnell zugreifen wo
ſich eine ſo günſtige Gelegenheit bietet Kleinwohnungen zu
bekommen und um Kleinwohnungen handelt es ſich tatſäch
lich Zum Ueberfluß kann das auch noch im Vertrag mit
Reinicke feſtgeſtellt werden Wir wollen die Angelegenheit
im Bauausſchuß beraten

Herr Vorsteher Föhring
Die Baudeputation erkennt das Bedürfnis an da wollen

wir zugreifen wo ſich jetzt ein Mittel zeigt den Uebelſtand
zu mildern Der Umſtand daß wir vom Fiskus für den
Straßenausbau eine geringere Verzinſung erhalten werden
fällt nicht ſchwer ins Gewicht Wir ſind doch einmal in
einer Notlage und müſſen etwas tun Die Stadt müßte ſonſt
ſelber Häuſer bauen und das würde viel teurer werden
ich muß die Ablehnung bedauern

Das Mittel die Terrainbeſitzer ſolange mit
Steuern zu quälen bis ſie verkaufen ſcheint mir
ganz untauglich

Mit Reinicke der den Willen hat läßt ſich ſchon
ein paſſabler Vertrag abſchließen

Herr Stadtverordneter Smmer
Die Wohnungsnot entſteht hauptſächlich dadurch daß

im Jnnern der Stadt immer mehr Häuſer mit Kleinwoh
nungen abgebrochen werden und an der Peripherie wegen
der Unrentabilität der Häuſer kein Erſatz erwächſt Die
Bauſtellen ſind teuer die Kanal und Straßenausbaukoſten

Hypotheken gibt s auf ſolche Häuſer kaum zur erſten
Stelle

Am 1 Oktober werden wieder eine ganze Maſſe
Arbeiter die Wohnungen bezahlen können und wollen
wohnungslos die Armendirektion ſieht das Uebel vor
aus und bereitet eine Vorlage vor im Aſyl für Ob
dachloſe die Säle zu Kleinwohnungen einzurichten

Weil andere Unternehmer das gleiche Geſuch ſtellen
könnten wie Reinicke will man ablehnen das iſt eine ganz
verkehrte Politik Wir haben viel ſtädtiſches Land das wir
billig eingekauft haben davon können wir ja mal zu billigen
Preiſen etwas abgeben Jch ſtelle den Antrag der Magiſtrat
ſoll uns eine Vorlage macheit über Errichtung von Klein
wohnungen ſei es auf dem Wege des Erhbaurechtes oder
durch eigene Regie Vielleicht findet ſich mal ein Millionär
und errichtet ſich ein Denkmal indem er ein Stadtviertel
mit Kleinwohnungen baut Jetzt treiben wir die Arbeiter
aufs Land zumal die Löhne nicht im Vergleich zu den
hohen Mieten ſtehen

Herr Stadtverordneter Herzfeld
Der Herr Oberbürgermeiſter hat am Schluß geſagt es

gibt in Halle einige wenige Großgrundbeſitzer die faſt alles
Terrain beſitzen und die müſſen wir piſacken daß ſie ſich
ihres Beſitzes veräußern beides iſt unrichtig Gewiß wir
haben auch einige Großgrundbeſitzer in Halle aber die Leute
ſind froh wenn ſie ihr Terrain los würden Es gibt unter
ihnen keinen Ring und kein Syndikat es herrſcht freie Kon
kürrenz Die Preiſe ſind auch gar nicht ſo exorbitant wie der
von Reinicke gezahlte Preis 6 Mark zeigt Das iſt
doch kein Wuchererpreis Der Schaden hat einen anderen
Gründ Anſere unglückliche Wertzuwachsſteuerordnung die
auf die Jahre 1888 bezw 1898 zurückgeht hat das Uebel
ſehr verſtärkt Dank ihrer Anklarheit ſchweben jetzt zahl
reiche Prozeſſe Beſſer wird s ja wenn der Staat mit ſeiner
Reichswertzuwachsſteuer kommt die hat ſicher nicht ſo
ſchwierige Veſtimmungen

Wir können die Konfiskation der Vermögen aus
Grundbeſitz doch nicht wie der Herr Oberbürgermeiſter
will noch ärger treiben

Eine Aenderung der Bauordnung die zwiſchen Ver
kehrsſtraßen und Wohnſtraßen unterſcheidet würde das
Uebel an der Wurzel faſſen

Herr Stadtverordneter Stephan
Die Artillerieſtraße mißt von der Merſeburgerſtraße

zur Beeſenerſtraße 400 Meter Sie ſoll ſpäter nach Böllberg
durchgeführt werden und erhält damit eine Länge von
1000 Metern An die Straße gehören keine ſolche Woh
nungen Der Morgen koſtet bei einem Preis von 6 Mark
pro Quadratmeter immerhin 15 000 Mark Herr Reinicke
hat das Beiſpiel von Loeſt vor Augen der hat aber ſeiner
zeit nur 3000 Mark für den Morgen bezahlts Die Ereihterungen hinſichtlich der Pflaſterung iſt für das einzelne
Haus nur geringfügtg es ſind aber gar keine Klein
wohnungen die Herr Reinicke bauen will

Herr Stadtverordneter Rühme
Es iſt doch merkwürdig daß der Magiſtrat ablehnt aber

uns keinen anderen Weg zeigt Es muß doch mal der Ver
ſuch gemacht werden der Wohnungsnot zu ſteuern Wir
ſollen dem Unternehmer entgegenkommen Die Straße wird
nie ſtarken Verkehr bekommen Wenn wir ſelber bauen
wird s erſt recht teuer werden denn dann werden wir doch
auch noch einen Direktor für die kleinen Wohnungen an
ſtellen Helfen wir lieber den Privatleuten Jch bin für
Beratung der Sache im Bauausſchuß

Herr Stadtverordneter Borges
Volkswirtſchaftlich richtig iſt das Verhältnis wenn auf

25 Wohnungen eine leer ſteht Bei uns kommt aber erſt auf
200 kaum eine leere Jm Herbſt und im Winter wird die
Wohnungsnot noch ſchlimmer werden 1900 beſtand ſchon
eine Wohnungsnot als es noch keine Wertzuwachsſteuer gab
alſo ſie iſt nicht daran ſchuld

Wohl aber iſt richtig daß die Wohnungsfrage eine
Bodenfrage iſt Die Städte die eine gute Boden
politik getrieben haben haben keine Wohnungsnot

Wir ſind darin ſehr rückſtändig nur einzelnen gehört das
Land unſere Stadt hat leider viel zu e
und verſäumt ſich h Einfluß auf den Grundſtücks
markt zu ſichern Das Uebel faßt man nicht an der Wurzel
wie Herr Herzfeld z indem man die Bauordnung ändert
Gewiß hilft das mit ich bin dafür die Stadt muß Terrain
kaufen und die Grundſteuer nach dem gemeinen Wert ein
führen Es muß mal was geſchehen entweder durch Be

t A0fang von Privaten oder durch die Stadt ſelbſt Eine
eihe Städte haben ſchon ſelbſt gebaut und damit gute Er

fahrungen gemacht

Herr Stadtverordneter Knabe
Wenn wir die Kanalbaukoſten ermäßigen begeben wir

uns auf eine ſchiefe Ebene Der Herr Oberbürgermeiſter
hat recht wenn er die unbebauten Grundſtücke mit der Steuer
nach dem gemeinen Wert treffen will Jch habe ſ Z vor
geſchlagen in dieſer Weiſe zu verfahren die bebauten Grund
ſtüche aber nach dem Nutzungswerte zu beſteuern Leider iſt
mein geſunder Vorſchlag nicht durchgegangen Jetzt kommt
für den Morgen Bauland für die Verſteuerung bloß ein Be
trag von 20 Mark pro Morgen in Frage Bei der Ver
ſteuerung nach dem gemeinen Wert wird mehr Neigung be
ſtehen zu verkaufen

Herr Stadtverordneter Blumentritt
Wenn die Stadt ſelber baut dann zahlen die Leute

oft nicht oder wollen Ermäßigung haben Der Magiſtrat
hat uns

verſprochen ſeit drei Jahren die Zonenbauordnung zu
ändern und noch immer haben wir keine Vorlage

Jn Leipzig hat man jetzt geſtattet das Dachgeſchoß zu Woh
nungen auszubauen Das iſt wenigſtens ein kleines Mittel
Wenn Reinicke bei 500 kleinen Wohnungen Vergünſtigungen
erhält dann mögens andere die ebenſolche Pläne haben
auch erhalten Wie wäre es wenn die Stadt mal mit
Reinicke verhandelte und ihm ſtädtiſches Terrain in unter
geordneter Lage anböte

Herr Stadtverordneter Smmer
Den Fall Reinicke müſſen wir beſonders verhandeln und

daneben nach meinem Antrage eine Vorlage verlangen Der
Magiſtrat ſoll doch aus der 20 Millionenanleihe 3 Millio
nen reſervieren um für Kleinwohnungen die Vauplätze
billiger zu verkaufen oder die Sache durch Herleihung von
von Hypotheken zu fördern Auch das Erbhaurecht kommt in
Frage Solche Häuſer verzinſen ſich doch das Geld dazu iſt
alſo für die Stadt noch nicht am ſchlechteſten angelegt

Herr Stadtverordneter Schmidt Rimpler
Die Diskuſſion war ſicherlich recht belehrend Die

Pflaſterung mit Moſaik und Kleinpflaſter kann nicht den
Eindruck der Dürftigkeit hervorrufen die Einwohner mögen
ſich einbilden ſie wohnen in Villenſtraßen Andere Anter
nehmer die in gleicher Weiſe wie Herr Reinicke die Woh
nungsnot mindern wollen werden von uns dieſelben Ver
günſtigungen erhalten Der Antrag Emmer iſt mir ſehr
ſympathiſch er mag in einer Kommiſſion beraten werden

Die Abſtimmung ergibt die Annahme des An
trags Blumentritt der den Bauausſchuß mit der
Sache beſchäftigen will aber die Ablehnung des An
trags Emmer Dafür erklärten ſich 17 dagegen 23
Stadtverordnete

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Die Verſammlung wird erſucht über die eingegange

nen 118 Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Liſte der ſtimmfähigen Bürger für das Jahr 1909
gemäß 88 20 und 21 der Städteordnung vom 30 Mai 1853
und Abſatz 5 des Ortsſtatuts betreffend Aenderung der Ter
mine zur Auslegung der Bürgerliſte vom 18 Juli 1893 Be
ſchluß zu faſſen 116 werden für berechtigt erklärt Ref
Herr Stv Herzfeld

2 Das Kollegium genehmigt daß der bis 30 September
1910 an den Kaufmann Rudolf Tautz und deſſen Ehefrau
für jährlich 1500 Mark vermietete Laden unter dem Balkon
des Rathauſes dieſen auf die Zeit vom 1 Oktober 1910
bis 30 September 1916 für den jährlichen Mietzins von
1600 Mark weiter vermietet wird Ref Herr Stv
Pfautſch

Außerhalb der Tagesordnung ſtimmt die Verſammlung
zu daß 15 000 Quadratmeter ſtädtiſchen Landes auf der
7 Hufenbreite in Ammendorf an die dortige Gemeinde zur
Erbauung einer Gasanſtalt verkauft wird Ref Herr Stv
Ahrenhol

Eine Vorlage betreffend ein Geſuch des Herrn Archi
tekten Krekeler wird an den Bauausſchuß gewieſen

Eine Vorleſung Gerhart Hauptmanns
in Halle

Gerhart Hauptmann wird auf ſeiner für den
Monat Oktober geplanten und von der Berliner Konzert
direktion Jules Sachs veranſtalteten Vortragsreiſe
nun doch am 27 Oktober abends auch in Halle eigene
Dichtungen leſen Das Programm ſetzt ſich wie wir er
fahren aus Bruchſtücken älterer Dramen aus Gedichten und
Bruchſtücken noch unvollendeter Dramen ſowie aus Stücken
eines noch unbeendeten neuen Romanes zuſammen Nähere
Angaben werden in Kürze die Jnſerate bringen

Unſere ſtädtiſche Rechtsauskunftſtelle
hatte auch während des Monats Juli regen Beſuch obwohl
die Auskunftsſtelle 12 Tage hindurch geſchloſſen war 125
Männer und 113 Frauen ſprachen um Rat an

Dienſtvertrags 66 Fälle und Mietsſtreitigkeiten 54
bildeten zumeiſt den Grund des Beſuchs Allerhand private
Zahlungsdifferenzen kamen in 37 Fällen zur Sprache 22
Mal wurde Rat und Auskunft in Sachen der Arbeiterver
ſicherung erteilt um Familienſachen und Erbſchaften han
delte es ſich in 16 bezw 13 Fällen Auch üher Steuerange
legenheiten Armenſachen Kaufverträge Gewerbeweſen
Straffälle und in anderen Dingen hatte unſer vielſeitig und
gemeinnützig wirkendes ſtädtiſches Jnſtitut Anfragen zu er
ledigen Jn 59 Fällen waren wiederholte Rückſprachen von
nöten 38 Schriftſätze wurden angefertigt

Unter der Zahl der Rechtſuchenden gehörten 33 dem Ar
beiter 38 dem Handwerkerſtande an 13 bezw 6 waren Ge
werbetreibende und Kaufleute 32 Angeſtellte 12 Beamte
und 14 Bedienſtete 4 Hausangeſtellte und 1 Landwirt 85
Rechtſuchende verſchiedenen Berufs ſchließen den Reigen von
denen ſich 25 in ſelbſtändiger Stellung befanden

Juriſtiſhe r hält zurzeit jeden Montag
Dienstag und Freitag abend 9 Uhr im Saal des Börſen
reſtaurants Herr Dr jur Berding

ubilare Die Herren Prof Dr Ban
Dr Schwabe ſind mit dem Schluſſe

ert und Prof
ieſes Sommer

ſemeſters 25 Jahre am hieſigen Stadtgymnaſium tätig
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e en Die TiſchlerOrtskrankenkaſſe wird mit dem 30 September e ſt Die dort Ver
ſicherten gehen zur Gemeinſchaftlichen Ortskrankenkaſſe über
Auskunft über alle Fragen wird im Bureau Gr Märker
ſtraße 15 1 erteilt

Prämiierung Mit der Großen goldenen Medaille
ausgezeichnet wurde der Benoid Luft Gasapparat der Firma
Thiem Töwe in Halle a S auf der von der ſerieg Zy
Kubano Doner Landwirtſchaftsgeſellſchaft organiſierten Jn
duſtriellen und land wirtſchaftlichen Ausſtellung in Roſtoff
Rußland Die Benoid Luſt Gasapparate dienen bekannt

lich der Erzeugung von Gas als Erſatz des Steinkohlengaſes
für kleine Gemeinden und einzelne Gebäude und haben als
ſolche nicht allein in Deutſchland wo etwa 2000 Anlagen
ausgeführt ſind ſondern auch im Auslande und überſeeiſchen
Gebieten einen guten Ruf erworben

Deutſcher Techniker Verband Die Bezirksverwaltung Halle
des Deutſchen Techniker Verbandes begeht am nächſten Sonntag
den 3 Oktober cr mittags 12 Uhr die Feier des 25jährigen Be
ſtehens des Deutſchen Techniker Verbandes durch einen Feſtakt im
hieſigen Stadtverordneten Sitzungsſaale nach folgendem Programm
Chorgeſang Begrüßung Feſtrede des Herrn Stadtverordneten
Architekt Höhne Leipzig Chorgeſang Schlußwort Nachmittags
2 Uhr findet gemeinſames zwangsloſes Mittageſſen im Reſtaurant
Schultheiß Poſtſtraße ſtatt Daran anſchließend gemeinſamer

Spaziergang Beſichtigung der Stadt Abends 6 Uhr Kommers
mit Damen im Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtraße Die
Veranſtaltung verſpricht eine recht eindrucksvolle zu werden und
ſteht auch reger Beſuch von auswärts in Ausſicht

Paulusgemeinde Mittwoch den 29 September abends 8 Uhr
findet im großen Saal der Thaliaſäle Familienabend der
Paulusgemeinde als Stiftungsfeſt des Jugend
vereins ſtatt wozu die Glieder und Freunde der Gemeinde
und des Jugendvereins herzlich eingeladen werden Neben aus
erleſener weihevoller Muſik an der gütigſt die Herren Opern
ſänger Birkholz und Bergmann der Handwerkerbildungsverein
und Herr Lehrer Schnelle mitwirken wird eine Aufführung Pro
teſtantiſche Geiſtesfeier geboten werden Der Abend ſoll ein
Werbeabend für den kräftigen und friſchen Geiſt des Jugendvereins
ſein Eintritt 15 Pfg pro Perſon Kinder über 12 Jahre dürfen
kommen und zwar lediglich in Begleitung ihrer Eltern Kaſſen
öffnung 88 Uhr

Evang Männer und Jünglingsverein zu Halle Giebichenſtein
Der Familienabend findet erſt am 31 Oktober d nicht wie
kürzlich verſehentlich mitgeteilt am 30 d ſtatt
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Naumburg 26 Sept Ein dankbarer Krieger Bei der Abſendung von Liebesgaben an unſere ſüd
weſt afrikaniſchen Kämpfer zur Weihnachtszeit 1907 hatten
auch junge Damen eines hieſigen Geſchäftes Weihnachts
grüße geſandt Jn dieſen Tagen traf nun als Zeichen der
Dankbarkeit für die damalige Spende von einem Soldaten
der jetzt nach der Heimat zurückgekehrt iſt ein Paket mit
13 Straußenfedern für die Damen ein

Sangerhauſen 27 Sept AUnglücksfall Am
Sonnabend nachmittag vergnügte ſich der zehnjährige Sohn
des Schirrmanns Friedr Göthe am Ladeplatz des Bahn
hofs mit Schaukeln auf einem Langholzſtamm Plötzlich
rollte der Baumſtamm ab und dem unglücklichen Knaben
auf die Bruſt Er wurde ſofort ins Krankenhaus geſchafft
Anſcheinend hat er ſchwerere Verletzungen erlitten

Sangerhauſen 27 Sept Beim Obſtpflücken
iſt in ſeinem Garten am Poetengang geſtern nachmittag
ein Arbeiter vom Baum geſtürzt Er erlitt einen Bruch
des rechten Beines

Nordhauſen 26 Sept Eine überaus reiche
Ernte erzielte ein hieſiger Bürger von einer aus Eng
land bezogenen Samenkartoffel Der Buſch hatte einen Um
fang von 112 Quadratmetern und zählte 124 Knollen die
ein Geſamtgewicht von 17 Pfund aufwieſen

2 Kloſtermansfeld 25 Sept Auf dem u m
ſchacht wurde das Schieferflöz erreicht und geſtern er
folgte der Durchſchlag mit einer Strecke die zu dem Zwecke
getrieben war Der Vitzthumſchacht hat dabei eine Tiefe
von 564 Metern erreicht und wird noch ein Stück in das
Liegende abgeteuft werden ſo daß er wahrſcheinlich die
größte Tiefe der Mansfelder Schächte erreichen wird
Mögen ſich die Hoffnungen die auf dieſen neu angelegten
Schacht geſetzt ſind in reichem Maße erfüllen

7 Aſchersleben 24 Sept Die Manöverfreun
din Die mannigfachſten Schlachtenbummlertypen wird
man im letzten Manöver geſehen haben Den Gipfel der
Militärfreundlichkeit aber hat eine Frau von hier erreicht
die mit ihren zwei Sprößlingen im Kinderwagen von hier
den ausziehenden Truppen im Taumel der Begeiſterung ge
folgt und den ganzen Tag tapfer mitmarſchiert iſt bis ſie
ſich am Abend im Biwak bei Timmenrode befand Sie hatte
eine Strecke von nahezu 50 Kilometern mit ihrem Eheſtands
wagen zurückgelegt Unglücklicherweiſe hatte ſie auch noch
den letzten Abendzug verpaßt und konnte daher erſt am
nächſten Tage wieder in die Arme ihres Ehegemahls zurück
eilen Wahrlich eine anſehnliche Bagage Marſchleiſtung

Luftſchiffahrt

Zur Lufktſchiffkataſtrophe in Frankreich
Die franzöſiſche Preſſe beſchäftigt ſich naturgemäß immer

noch hauptſächlich mit dem Unfall der République Man
erkennt dankbar die aus dem Auslande beſonders aus
Deutſchland eingelaufenen Beileidsäußerungen an und gibt
zu daß einem Luftſchiff Zeppelinſcher Konſtruktion ein ſol
ches Unglück vermöge der Vorzüge ſeiner Bauart nicht hätte
zuſtoßen können Zugleich wird der Bau eines Luftkreuzers
des ſt ar ren Syſtems angeregt Es wird gemeldet

Paris 27 Sept Die Pariſer Preſſe von geſtern und heute
verzeichnet mit großer Genugtuung die Aeußerungen aufrichtiger
Teilnahme von ſeiten des Auslandes und ſpeziell ſeitens der deut
ſchen Preſſe bei der als nationales Unglück empfundenen Kata
ſtrophe des Militärluftſchiffes Republique Der geſtern bereits
in die Tat umgeſetzte Gedanke nach dem Vorbilde der Zeppelin
ſpende eine Sammlung für ein neues Luftſchiff zu
eröffnen findet allgemeine Zuſtimmung Der bekannte Luftſchiffer
Graf de la Vaulx bezeichnet das bei der Republique ange
wandte Syſtem einer aus zwei zuſammengenieteten Metallflügeln
beſtehenden Schraube die eine Tourenzahl von 800 bis 1000 in der

Minute hat als ſehr unzweckmäßig und gefährlich Er empfiehlt
hölzerne Schrauben aus einem Stück gearbeitet und mit bedeutend
geringerer Umdrehungszahl Außerdem bezeichnet Graf de la
Vaulx die Einrichtung der Zeppelinluftſchiffe die in ihrer ſtarren
Hülle viele von einander unabhängige Vallons birgt als den
beſten Schu gegen Kataſtrophen von der Art der vorgeſtrigen
Das Luftſchiff Zeppelins hat praktiſch bewieſen
daß es ſelbſt nach ſchwerer Havarie noch fahrt
tüchtig bleibt während ein Lebaudyballon dem
gleiches Mißgeſchick widerfuhr explodierte und
gänzlich zerſtört wurde Für Frankreich wäre es von
großem Jntereſſe wenn die Regierung oder Private den Bau
eines Luftſchiffes von ſtarrem Syſtem in Angriff nehmen würden
Um ſo mehr da dies Syſtem rein franzöſiſchen Urſprungs ſei und
Graf Zeppelin es aus alten franzöſiſchen Patenten die in die
Oeffentlichkeit gelangt ſeien geſchöpft habe Graf de la Vaulx
erklärt auch daß einzig die Luftſchiffe ganz großen Formates die
Dreadnoughts der Lüfte eine praktiſche Zukunft hätten

Der von der franzöſiſchen Militärverwaltung beſtellte
Lenkballon Colonel Renard hatte auf dem Manöver

lde von Reims am Sonnabend eine Probefahrt machen
ollen Der Verſuch unterblieb jedoch Man gab vielfach
als den Grund dafür Undichtwerden der Hülle an Jetzt
dementieren die Erbauer des Ballons die Luftſchiffer
Kapferer und Surcouf dieſe Gerüchte Einzig die
Nachricht von der Kataſtrophe der Réöpublique habe
die Leiter des in vorzüglichem Zuſtande befindlichen Luft
ſchiffes veranlaßt aus Rückſichten des Taktes von dem ge
planten Aufſtieg abzuſehen Der Lenkballon Colonel
Renard habe bei den Verſuchsfahrten in vergangener
Woche Proben ſeiner ausgezeichneten Leiſtungsfähigkeit auf
dem Manöverfelde von Chalons abgelegt Obgleich er be
reits ſeit drei Monaten gefüllt ſei beſitze er eine noch wenig
verminderte Auftriebskraft

2

Jm Auftrage des Kaiſerlichen Aeroklubs richtete deſſen Di
rektor Rittmeiſter von Frankenberg an das fran
zöſiſche Kriegsminiſterium ein Beileidstelegramm das vom
Kriegsminiſter mit folgenden Worten erwidert wurde Wir
danken herzlich für die anläßlich der Kataſtrophe von Jhnen aus
gedrückte Beileidskundgebung

c

Vermischtes
Merkwürdige magnetiſche Lichterſcheinungen

Augenſcheinlich ganz ungewöhnliche magnetiſche Strö
mungen haben am Sonnabend in den nördlichen Teilen der
Erde merkwürdigerweiſe auch in Südamerika erhebliche
Störungen im Telegraphenverkehr deren Die Vor
gänge ſtanden in Verbindung mit der Erſcheinung eines
ſtarken Nordlichtes

Jn Stockholm und in der Umgegend wurde ein
prächtiges Nordlicht beobachtet Wegen magnetiſcher
Störungen war der Telegraphen und Telephondienſt
zwiſchen Stockholm und anderen Städten Mittelſchwedens
völlig unterbrochen Sonnabend abend wurde in Peters
burg ein deutliches Nordlicht wahrgenommen Auch in
Wenden Livland iſt wie von dort gemeldet wird ein
Nordlicht mit vorwiegend violetten Strahlen beobachtet
worden

Ein magnetiſcher Sturm von einer ſeit Jahren
nicht vorgekommenen Heftigkeit beeinträchtigte die telegra
phiſche und telephoniſche Verſtändigung in England und
Amerika Für kurze Zeit verſagten alle Fernver
bindungen von London aus völlig den Dienſt Aus
Newcaſtle on Tyne kommt die Meldung daß es drei
Stunden lang telegraphiſch und telephoniſch
von jeder Verbindung abgeſchnitten war Die
S wird mit einem Nordlicht in Zuſammenhang ge

racht
Jn ganz n W wurde eine ſtarke von Norden nach

Süden verlaufende telluriſche Strömung beobachtet die
Störungen in der telegraphiſchen Nachrichtenübermittelung
hervorrief

Auch auf dem Berliner Haupttelegraphenamt traten
ſolche Störungen auf zuerſt um 1 Ahr 40 Min Nach etwa
i Stunden ließen ſie etwas nach und verſchwanden ſchließ

ich ganzHa magnetiſche Gewitter iſt nicht die erſte Erſcheinung dieſer

Art die beobachtet worden iſt Das Phänomen kehrt in ganz un
beſtimmten Zwiſchenräumen wieder nur iſt es ſelten daß die
magnetiſchen Störungen im Erdball ſich an den von den Men
ſchen hergeſtellten Apparaten ſtark bemerkbar machen Die Jrri
tierung der elektriſchen Anlagen iſt darauf zurückzuführen daß
wahrſcheinlich durch die Veränderung des magnetiſchen Zuſtandes
und die hiervon veruſachten Jnduktionswirkungen ſtark vagabun
dierende Ströme im Erdkörper auftreten Die Theorie über die
magnetiſchen Gewitter oder Stürme wie man die Erſcheinung
auch nennt da ſie eine plötzliche ſtoßweiſe Bewegung darſtellt
iſt noch ſehr ungeklärt Eine ſehr große Wahrſcheinlichkeit aber
beſteht daß der Vorgang mit dem Auftreten von Sonnenflecken
in Zuſammenhang ſteht Man erklärt die Sonnenflecken als ge
waltige Anſammlungen von Metalldämpfen und es iſt ohne
weiteres verſtändlich daß der Magnetismus der Erde eine Stö
rung erleidet wenn ungeheure Metalldämpfe auf der der Erde
zugekehrten Seite der Sonne erſcheinen Augenblicklich kann man
mit dem Fernrohr wieder Sonnenflecken beobachten

Exploſion einer Pulverſtampfe
Montag früh iſt die Strobelſche Pulverſtampfe in Glaſenbach

bei Salzburg in die Luft geflogen Jn einem Umkreis
von einer halben Stunde wurden ſämtliche Fenſter zertrümmert

Wieviele Perſonen bei der Kataſtrophe ums
Leben gekommen ſind iſt bis zur Stunde noch
nicht bekannt

Sportnachrichten
Die Berliner Fußballkämpfe brachten in der erſten Klaſſe der

Verbandsmeiſterſchaft folgende Reſultate Preußen ſchlägt B B C
mit 1 Viktoria Konkordia mit 4 Britannia Rapid
mit 2 und Hertha Minerva mit 1

Jn Magdeburg ſchlug die Magdeburger Viktoria von 1896
im Verbandsſpiele die Burger Preußen mit 1 Halbzeit ſtand
das Spiel 1

Der Leipziger Wacker ſchlug in Kottbus die Kottbuſer Ale
mannia mit 0

J Leizte Nachrichten
Ein Erfolg der Spanier
Die Einnahme Nadors

H Melilla 27 Sept Wie nachträglich berichtet wird
iſt Nador nur noch ein Trümmerhaufen Die ganze
Stadt iſt niedergebrannt Die Einnahme gin
aber ohne große Verluſte für die Spanier vor ſich dank einer
Kriegsliſt des Generals Orozca der die Mauren ver
muten ließ daß er ſich nach Seluan begebe dann aber
machte der General eine Schwenkung auf Nador zu und
konnte infolge dieſer Ueberraſchung die dortigen Stellungen
leicht einnehmen

Zur Ergänzung der vorſtehenden Depeſche ſei mitgeteilt daß
es den Spaniern nach wochenlangen Vorbereitungen und na
Eintreffen von Verſtärkungen am Sonnabend endlich ge
lang die Poſition Tanina zu nehmen die ſüdlich von Mar Chica
am linken Ufer des Ued Seluan und nahe deſſen Mündung liegt
Die Verluſte der Spanier waren gering die des Feindes bedeutend
Die Poſition Tanina wurde verſtärkt und wird künftigen Ope
rationen zur Baſis dienen Wie ferner amtlich gemeldet wird
haben die Spanien Nador und die umliegenden Anhöhen be
ſetzt Zahlreiche Mauren haben ſich unterworfen und 60 Ge
wehre ausgeliefert Madrider Meldungen beſagen Die Spanier
die das von einer Harka ſorgfältig befeſtigte Nadorplün
derten und vollſtändig niederbrannten
hatten fünfzehn Verwundete Die Zahl der Truppen die gegen
wärtig ſich in Nador befindet beträgt 20 000 Mann Man glaubt
daß dieſe demnächſt nach Seluan marſchieren werden wo ſich das
Gros der Harka vereinigt hat

Vom Parseval III
Frankfurt a 27 Sept Privattelegramm Der

Parſeval III iſt von ſeiner Fahrt nach Mannheim
um 2 Uhr 55 Min hier wieder eingetroffen und glatt ge
landet

Aeberfall und Beraubung
1 München 27 Sept Privattelegramm Ein hier

zu Beſuch weilender Jtaliener iſt vor einigen Tagen im
engliſchen Garten von einem achtzehnjährigen homo
ſexuellen Burſchen mit dem er vorher unſittliche Hand
lungen gepflogen hatte ſowie von zwei Helfershelfern über
fallen und ſeiner Barſchaft im Betrage von
10000 Markberaubt worden Die Täter konnten bis
her noch nicht ermittelt werden

Liebesdrama
H Frankfurt a 27 Sept Jn Schwanheim er

eignete ſich heute vormittag ein Liebesdrama Der in den
20er Jahren ſtehende Maurer Aporta aus Dieten
bergen verſuchte ſich und ſeine Geliebte die 17jährige
Dönges aus Schwanheim zu erſchießen Beide wurden
lebens gefährlich verletzt in das Krankenhaus ge
bracht

Das letzte Geleit
W Moulins 27 Sept Die Ueberführung der Opfer

des lenkbaren Luftſchiffs République zum Bahnhof fand
heute vormittag unter außerordentlicher Beteiligung des
Publikums ſtatt Am Bahnhof wurden mehrere Anſpra
chen gehalten Hierauf defilierten die Trup
pender Garniſonanden Särgenvorüber Der
Transport der Leichen nach Verſailles findet heute abend
ſtatt

Erkrankungen infolge Gennſſes von ver
dorbener Milch

H Madrid 27 Sept Ueber ſechzig Perſonen ſind W
infolge Genuſſes von verdorbener Milch an Ver
giftungserſcheinungen erkrankt darunter mehrere ſchwer

Von der ungariſchen Kriſis
H Budapeſt 27 Sept Jn Abgeordnetenkreiſen wird

beſtätigt daß im Stande der Kriſe eine weſentliche
Beſſerung eingetreten iſt Koſſuth wird wie bereits
gemeldet nächſter Tage die Berufung zum Kaiſer
erhalten und dieſem ſeine neuen Vorſchläge unterbreiten
Die morgige Sitzung des Abgeordnetenhauſes in welcher die
Vertagung des Reichstages bis zum 15 Oktober ausge
ſprochen werden wird dürfte daher einen ruhigen Verlauf
nehmen

Ein Raubmörder
II Budapeſt 27 Sept Jn der Gemeinde Perep hat
der Arbeiter Anton Argalcs ſeinen achtzig
jährigen Großvater den Wirtſchaftsbeſitzer Juhacs
ſowie deſſen 73 jährige Frau ermordet und be
raubt Der Mörder wurde verhaftet

Großfeuer

H Lemberg 27 Sept Jn der Stadt Lopatyn wütet
ein großer Brand 200 Wohnhäuſer ſind einge
äſchert 120 Familien obdachlos

Keine Kretakonferenz
H Konſtantinopel 27 Sept Auf der e wird die

Blättermeldung von der beabſichtigten Auslandsreiſe des
Thronfolgers dementiert Auch die Meldungen daß die
Türkei die Kretafrage einer Konferenz unterbreiten
und daß die türkiſche Flotte im Schwarzen Meer Schieß
übungen abhalten werde werden als falſch bezeichnet

Militärſkandal in Rumänien
H Bukareſt 27 Sept Blättermeldungen zufolge ſind

beim 22 Jnfanterieregiment große Unterſchleife ent
deckt worden Eine Anzahl Offiziere darunter der Oberſt
ſollen ſchwer kompromittiert ſein
II Budapeſt 27 Sept Graf Ludwig Vaskez Gemahl

der ungariſchen Operndiva gleichen Namens hat ſich krank
heitshalber erſchoſſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u r on Otto Hendel,
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Berliner Börse
relevhonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 209,50 Diskonton 199 50 Deutsche

249,90 Paketfahrt 132,87 Nordd Llovd 103,62 Russische
Pſeihe von 1902 89 25 Laurahütte 201 Bochumer Quss 255
pener 209,75 Gelsenkirchen 213,62 Berliner Handelsgese l
aft 182,80 Baltimore 118 10 Kanada 185,87 Phönix 213,75

Sesdner Bank 162,87 Schaaffhausen 148 62 Lombarden 25 40
re 240,37 Siemens Halske 233,50 Deutsche Uebersee
370 Luxemburger 217,60 Tendenz Ziemlich fest

m Kassamarkt notierten höher Höcherlbräu 4
galcke Tellering 2 Deutsche Babcock 3 Eisengiesserei Vel
t 3 Loewe Co 4 Julius Pintsch 3,50 Zeitzer Masch 5
eutsche Gasglühlicht 4 Deutsehe Tietbohrgesel schaft Gust
enschow 4 Vereinigt Dampfziegeleien 4 Gladbacher Wolle 5Hlerbecker Bergbau 2 Boesperde 5 Eisenwerk Kraft 2 Kölner

gergwerk 4 Leonhard Braunkohlen 2 Annener Gussstahl 3
homée 5 Langendreer 8s nie driger Akt Ges f Verkehrs
wesen Sinner Brauerei 2 Aluminium Ind Ges 2 Linke Wag

2 Elberfelder Farben 2,75 Chem Werke Charlottenburg 3
attowitzer Bergbau 2

gank

Lendoner Börse vom 27 Sept Es notierten Engl Konsots
gr,00 Rio Tinto 78,es Geduld s i8 Goldfields 06 Steel com 87T,87
Steel prefs 131,765 Rand Mines 69 75 Anaconda 10,25

per Güterverkebr der deutschen Elsenbahnen
Von der im Königl Preussischen Ministerium der öffent

ſchen Arbeiten aufgestellten Statistixk der Güterbewegung auf
deutschen Eisenbahnen ist soeben der 75 Band erschienen wel
chet die Ergebnisse des Jahres 1908 umfasst Diese Nach
weisungen haben sich für die Erörterung wirtschaftlicher Fragen
ais Hilfsmittel von hohem Werte erwiesen da sie zuverlässige
Angaben über die Güterbeförderung zwischen den einzelnen
Verkehrsgebieten des Deutschen Reiches für die verschiedenen
Jahre bereit stellen Zum Zwecke einer übersichtlichen Dar
stellung des Güterverkehrs ist das gesamte Gebiet des Deut
schen Reiches in 41 Verkehrsbezirke eingeteilt worden das in
Betracht kommende Ausland umfasst 17 Verkehrsbezirke Die
Güter sind mit den im Laufe der Zeit eingerichteten Unter
abteilungen in insgesamt 91 Gruppen verteilt Nach der
Hauptzusammenstellung über den gesamten Güterverkehr der
deutschen Eisenbahnen wurden auf diesen befördert im Jahre
1905 313 765 495 t 1906 344 223 864 t 1907 359 152 175 t und
1908 359 290 774 t Während also der gesamte deutsche Güter
verkehr in den Jahren 1905 bis 1907 eine regelmässige Zu
nahme erkennen lässt ist er im Jahre 1908 nur um wenige
gegenüber dem Voriahre gestiegen Im einzelnen ergeben sicn
für das Jahr 1908 im Vergleich mit dem Jahre 1907 folgende
7ahlen Es betrug der gesamte Inlandsverkehr 307 534 342
306 385 727 t und zwar der Wechselverkehr der einzelnen

Verkehrsbezirke im gegenseitigen Güteraustausche 184 101 668
179 689 440 t und der Lokalverkehr d i der Verkehr zwischen
den einzelnen Stationen innerhalb der Verkehrsbezirke
123 432 674 126 796 287 t der Auslandsverkehr belief sich auf
51756 432 52 666 447 t und zwar betrug der Wechselverkehr
mit dem Auslande 50 657 969 51 361 595 t davon Versand nach
dem Auslande 20 081 874 21 005 819 t und der Empfang aus
dem Auslande 30 576 095 30 355 776 t und die Durchfuhr von
Ausland zu Ausland 1 098 463 1 304 825 t Was nun insbe
vondere die Provinz Sachsen anbetrifft so umfasst sie
mit den ihr benachbarten und von ihr eingeschlossenen Gebiets
teilen den 18 und 19 Verkehrsbezirk In dem 18 Verkehrs
bezirk welcher den Regierungsbezirk Magdeburg und das
Herzogtum Anhalt umfasst betrug der Güterverkehr im
Jahre 1908 17 789 731 1907 18 147 388 t davon entfielen auf
den Empfang aus anderen Bezirken 5 362 852 5 011 438 t dar
unter aus dem Auslande 39 546 41 092 t und auf den Versand
5382 184 5 592 559 t darunter nach dem Auslande 156 165
161 428 t ferner auf den Lokatverkehr 7 044 694 7 543 391 t

In dem 19 Verkehrsbezirke der sich aus den Regie
rungsbezirken Merseburg und Erfurt demKreis Schmalkalden und den thüringischen
Staaten zusammensetzt hat der gesamte Verkehr 26 082 606
26 168 230 t betragen davon kamen auf den Empfang 7 914 053
7779 610 t darunter aus dem Auslande 822 145 622 083 t

auf den Versand 8 826 878 8 648 797 t darunter nach dem Aus
lande 259 225 220 975 t ferner auf den Lokalverkehr 9 341 675

739 823 t
e

Vom internationalen Zucokermarkt
Umfangreichere Schwankungen traten auch in der abge

autenen Berichtswoche hervor Das Herauskommen der ersten
iertigen Rohzucker neuer Ernte Verstärkte das Interesse für
glese und die Aussichten auf den Umfang der diesjährigen
Rübenernte in Deutschland Durchdringender Regen und daraut
olgender Sonnenschein haben ſtarke Zunahmen im Wurzel
ewicht veranlasst so dass der Rückstand gegen das Vorjahr
on weiter verkleinert hat und man jetzt bereits mit der Mög
chkeit einer vollen Einholung rechnet Die Resultate die sich
in den Rohzuckerfabriken ergeben die die Rüben verarbeitung
reits aufgenommen haben sind recht befriedigend In ein

elnen Gegenden rechnet man auf sehr grosse in anderen Be
ken auf nur kleine Ackererträge so dass die Hoffnung auf
ne befriedigende Mittelernte immer mehr an Wahrscheinlich

eilt gewinnt Eine gewisse Stütze hatte der Markt von Seitens
er zweiten Hand ausgeführten Deckungskäufen gegen Abgaben
n einzelne Raffinerien Schliesslich sprach auch der Umstand
mit dass die Statistik im allgemeinen sehr günstig liegt

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
er Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 56 500 Vor
r 122 800 Sack und beläuft sich nunmehr auf 483 800 Vor
r 160 700 Sack Die englischen Vorräte zeigen nach einer
FFrmehrung um 67 900 Vorjahr 22 100 d2z die Höhe von 716 809

a gtabr 690 700 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
ben um 23 000 Vorjahr 1000 Tons abgenommen und belaufen
e danach auf 193 000 Vorjahr 255 000 Tons Die cuba
hen Vorräte nahmen um 5000 Vorjahr 3000 Tons ab und

Gehen jetzt noch die Höhe von 32 000 Vorjahr 40 000 Tons
Pie gichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einer Abnahme

400 Vorjahr 21 700 Tons auf 992 400 gegen 1 255 200 Tons
der entsprechenden Zeit des Vorjahres

z Am Kornzu ekermarkte herrsohte zu Anfang ruhige
übergehend Stetige und schkiesslich schwache Grundstim

109 Für die ersten Posten neuer Zucker wurden bis zuMk für den Zentner bezahlt Der Eintritt günstigen
wetters rict das Bestreben hervor billiger anzukommen

en Kohzuckerproduzenten kamen deshalb schliesslich nur Ver
zelt mit Angebot heraus und mehrfach trat die zweite Hand

Abgeber auf Der Schluss ist runig Am Termin
u h te fanden vielfache Schwankungen statt Zu Anfang

der Septemberkurs scharf zurück später aber um 50
Altiger in die Höhe so dass sich für ihn noch ein Wochen
inn von 15 Pfg pro Zentner ergibt neue Ernte Verlor nach

rfachen Veränderungen ihres Preisstandes 5 Pfg
Ratftinademarite herrschte grössenteils ruhige Hat

on Die lebhafte Kauflust sofortiger und naher Lieferung
t zu Abschlüssen nicht führen da die Ratfinerien in den
ehrten Sorten ausverkauft sind Die Abforderungen auf aſte

Schlüsse blieben klein Im Exportgeschäft trat Nachfrage für
Ware zur Lieferung Mai August besonders hervor

Am Markte der Kaliwerte war gestern eine leichte Er
holung zu verzeichnen die mit bisher unbestätigten Gerüchten
in Zusammenhang gebracht wurde nach denen die Aschers
leben Gruppe ihre Forderungen etwas ermässigt haben soll
Heldburg Aktien die am Sonnabend bis auf 74 Proz hinunter
gegangen waren zogen zeitweilig bis auf 75 2 Proz an und
schlossen zu etwa 745 G 7554 B Die Aktien der Deutschen
Kaliwerke wurden bis 127 Proz bezahlt und waren zu diesem
Kurse später angeboten

DerZeitzer Elsengiesserei und Maschinenfabrik A G
Rückschlag der Konjunktur machte sich im Geschäftsjahr 1908/09
bei der Zentrale Zeitz und noch mehr bei der Abteilung Ehren
feld in einem Nachlassen der Aufträge fühlbar Erst vom Frünh
jahr ab gingen die Aufträge für das Hauptetablissement besser
ein und es gelang die Werkstätten wieder voll zu beschäftigen
Der Betrieb auf dem Braunkohlenbergwerk Hercynia dessen
Gewinn 31 003 Mk abgeschrieben wird verlief ungestört
Nach 158 861 i V 160 357 Mk Abschreibungen ist ein Rein
gewinn von 142 312 282 241 Mk verfügbar woraus 127 680
Mark als 7 Proz i V 11 Proz gleich 200 640 Mk Dividende
zur Verteilung gelangen Die in das neue Geschäftsjahr über
nommenen und die bisher neu eingegangenen Aufträge erreichten
bereits den gesamten vorjährigen Umsatz und wenn auch ein
grösserer Teil noch zu sehr gedrückten Preisen hereingenommen
en ist so erhofft doch die Verwaltung ein befriedigendes
rgebnis

Maschinenfabrik Baum Akt Ges in Düsseldorf Der Auf
r antragt die Verteilung einer Dividende von 8 Proz

Norddeutsche Automobil Motoren Akt Ges in Bremen Die
ausserordentliche Generalversammlung genehmigte gestern die
Erhöhung des Kapitals durch Ausgabe von höchstens 1000 Vor
zugsaktien à 1000 Mk auf rund 3 000 000 Mk Der Vorsitzende
teilte mit die Erhöhung bezwecke die Erwerbung einer elek
trischen Motorenfabrik sowie die Schaffung weiterer Betriebs
mittel zur Bewältigung der reichlich einlaufenden Aufträge Die
Vorzugsaktien werden von einem Konsortium zu pari über
nommen Der Umsatz des laufenden Geschäftsjahres ist wie
weiter mitgeteilt wurde doppelt so gross als im Vorjahre

Siegerländer Fisensyndikat Das Syndikat eröffnete seine
Verkaufstätigkeit für das erste Semester 1910 zu unveränderten
Preisen jedoch wird eine Preiserhöhung bei der Fortdauer der
günstigen Marktlage erwartet Die Beschäftigung hat zuge
nommen so dass eine Verringerung der Produktionseinschrän
kung bereits für das laufende Semester gesichert ist

Annweiller Emall und Metallwerke vorm Franz Ullrich
Söhne in Annweiler Der Bericht des Vorstandes über das am
30 Juni beschlossene Geschäftsjahr konstatiert dass sich der
anfänglich durch die allgemeine Krisis ungünstig beeinflusste
Geschàäftsgang in der zweiten Hälfte des Jahres belebte so dass
eine allerdings unwesentliche Ueberschreitung des Vor jährigen
Umsatzes zu Verzeichnen ist Der Bruttogewinn beträgt ein
schliesslich Vortrag aus 1907/08 von 31 693 Mk 355 687 Mk
Aus dem Reingewinn von 253 601 Mk sollen u a 8 Proz
Dividende verteilt und 49 851 Mk vorgetragen werden Im
laufenden Jahre ist nach Mitteilung des Vorstandes der Be
schäftigungsgrad zufriedenstellend und es ist auf ein befriedi
gendes BRBesultat zu hoffen

Rheierstieg Schiffswerfte und Maschinenfabrik in Hamburg
In der gestrigen Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen eine
Dividende von 7 Proz i V 10 Proz für das Betriebsjahr
1908/09 vorzuschlagen Die Werft arbeitet mit einem Aktien
kapital von 3 Millionen Mark

Triptis G vorm Porzellanfabrik Triptis Brüder Urbach
Glasfabriken S Fischmann Söhne Für das laufende Jahr glaubt
die Gesellschaft auf das jetzige Kapital von 4 Millionen Mark
eine hinter dem Vorjahre nicht zurückbleibende Dividende im

12 Proz auf 2 Millionen Mark in Aussicht stellen zu
jnnen

Grosse Portlandzement Lieferung Die königliche Eisen
bahndirektion Altona schreibt die Lieferung von weiteren
5 Millionen Kilo Portlandzement aus Die Offerten müssen bis
5 Oktober eingereicht sein

Ferdinand Bendix Söhne Akt Ges für Holzbearbeitung
In der gestrigen Generalversammlung wurden die Herren Fabrik
besitzer Kommerzienrat Schröder Landsberg a VV und Men
king Direktor der Boswau Knauer Baugesellschaft m b
neu in den Aufsichtsrat gewählt

Jutespinnerei und Weberei Akt Ges in Kassel Die
gestrige Generalversammlung setzte die Dividende auf wieder
16 Proz fest Die Aussichten der Gesellschaft wurden seitens
der Verwaltung der Gesellschaft günstig beurteilt Aufträge
seien trotz der scharfen Wettbewerbe reichlich vorhanden

a em sei die Gesellschaft mit Rohjute preiswert gut ver
sehen

Brauhaus Nürnberg Wie die Verwaltung mitteilt ist die
Dividende für das am 30 September ablaufende Geschäftsiahr
wieder auf 9 Proz zu schätzen

Aktienmalzfabrik Löbau in Löbau i S Der Aufsichtsrat
schlägt 7 Proz Dividende wie i vor

Die Zuckerfabrik Braunschweig verteilt wieder 7 Prozent
Dividende

EFxport Vereinigung der Lokomotiv Fabriken Die Ausfuhr
Vereinigung der deutschen Lokomotiv Fabriken wurde endgültig
bis zum 1 Juli 1915 erneuert

Konkurs Ueber die Deutschen Lincrustawerke Pallas
marke Gerhard Co in Höchst wurde der Konkurs eröffnet

Waren gang Prottunſete
Getreide

Berliner Produktenbörse 27 Sept Am Bröühmarkt nosterten
Weſen inl 2160 212 90 Roggen inl es 1e9 Hater märkisoher
menklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesisoherfein
174 180 mittel 165 172 gering 160 164 russischer mittel m geringe
160 167 Mais runder 154 128 Gerstse inländ Vuttergerste maste
und gering 153 158 gute 159 175 russische und Dovau leichte 198
bis 186 Erbsen inlüänd und aus ländischer Futterware 176 186 kleine

Weisonmeht 00 27,00 80,75 Roggenmehl o und 1 21,09 78,80
Woeinenkleie 11,29 12 22 Roggenhleie 11 72 2,60 Al es frei Rann

Hamburg 27 Sept Getreidemarkt Weizen rouhig Osthoist
Mecklbg 195 224 Roggen still Meoklburg und Pomm 170 175
Gerste still südruss 108 110 Hafer tfest HolstMecklenburger 702 215 Mais stil La Plata 116 117

Liverpool s7 Sept Roter Winterweizen per Dez, 7,6, per
Marsa 7,6 Still Mais bunter amerikavischer per Okt

Andwerpon 27 Sept Deutscher La Platazug Kontfrakt per
Sept Nov 5H,87 Jan 5,82 März 85,75 Mai 6,67 FrStill Umsatz 78,900 kg

Pesd 27 Sept Weizen behbpt per Okt 18,86 Gd 185 e7 B

7

Roggen per Okt 9,14 Gd 9,75 Br Hafer per Okt 7,63 Gä44 Br Mais per Sept 7,03 éd 7,04 Br
Zucker

Hamburg 27 Sept Räbenronanoker 1 Prodakt Bosts 88
Rendement neue VUsancée frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper September 11,70 11,7e 11 a A
Qktover 70,72 10,75 10,77Dezember 10,12 10,77 10,80 m
Mir 160,90 10,95 10,97Mar S i 11,02 11,05 11,07 hAugust Ui r 22 1322still rudi g rubig

KaffeeHamburg 27 Sept Good 4Verage Santos
vorm naghbm abendsper September 688 G 88 d 98 aDesember seit Gd 392 d 852 Gä

Märs 8332 Gd i Gd vuiſ a81 d G aen ruhig ruhig

Rio de Jane
83 000 Sack in San

Wir 73 good averageo Santos per Sept 42
0

Havroex v7
per Des 0i, per

türke T

per Mai 60,
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 27 Sept Kartoftelmehl und Starke2l 50 22,00 Feuchte

r

T Sept Kaffee Zufuhren 1,000 Sack in Rio

Nagäeburg 27 Sept Prima Kartoſlelstarke und Mehl für
150 Ka 22,00 22,50

Spiritus
Nordhausen 27 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg105 106 68 26 69 26 o 45 Vol Proz für 100 kg 100 107

76,86 77 96 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Köln 27 Sept Räboöl loko 57 50 per Oktober 67 00
Hamburg 27 Sept Stadtschmals 71,50 amerik Steam 62,50

Chamberlain 64 50

Berlin e7 Sept
Eler

Fier pro Sehochk vollfrische in und auslänä
16 4,40 süd russische erste Sorte 90 4,00 bess poln galiz ungaer

und ähnlichesSorten 3,80 95
8,80Sorten 68,65 Küblhauserer oder

geringe inländ poln und galizische
Kistdte Kalkelerweite Sorten kleine Eier 30 40 37 Tendenz behauptet

Chemische Produkte
Hamburg 27 Sept Ohilisalpeter per loco 8,67 Feur Maez

8,92 frei Fabrzeug Hamburg
Wolle

Bremen f Sept Baumwolle st Upl loko middl o4,60 Ptg
Aegyptische Baumwolle per Nov 9,48Alexandrisa 27 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18, 7

Liverpool
Jan 19,51 März

27 Sept

109
Liverpool 27 Sept Baumwole Umsats 12,000 Ballen davon

Jmport 8,000 Ballen davon Amerikaner 8,000 Ballen

London 2f Sept Chili Kupter stetig
Straits stetig 139,

32
2 1c

Metalle

597 3 Mon 60 Arm3 Monat 140 Bles span fest 12 englisch
Zink gewöhnliche Marke fess 28,, spee Marke 23

Ameorilkknaunisclhe wWarenmürlcte
Kahelmeläung via Azoren Bmdon,

Xew Vor 25 9 24 59 Chiengo 25 9, 24 89Weiaen p Sept 1132 1107 Weizen p Sept 103 102
v e DDez 129 106 DPexz 99 98Mais p Sept 75 75 Mais p Sept s ev v Dez 68 70 v 2 eZ 58Meh Spring olears 4,50 4,50 Hater p Sept 40 S9Kaffee Vair Rio Nr 7,04 7,04 r Pesr 38 38t p Sept 5 80 S5,35 Roggen p Der 70 70O 5,35 535 Sebmala Sept 12,50 12,57Petroleum in Casa3 10,65 10,65 Jan 11,00 10,07do in New Vo s,25 8,25do in Philadel ia 8,20 8,20

Tendenz Weizen stetig Mais etetig

meebedeutet über unter Nalls

Saale und Unstru t al nehsArtern Brückenpegel 25 Sept 0,63 26 Sept 60 9
Nebra Oberpegel 16 2,00 16r Unuterpegel 50 1 42 s SWeissentels Oberpegel b 86 S 30Unterpegoel o 60 r 1,80 S 123Trotha e 237 r2586 66Alsleben Oberpegel 85 m s 2e 8 40 1

e Unterpegel es 89 11 SBemn burg u 14 86Kalbe Oberpegel T 60 1 e S 22do Unterpegel 0 86 e2 76lsor Egor Elbe Moldau

Sept all Wuehs BInud weſs e I 2 Torgau es 0,834 SPrsag o en Wirtenberg v 1,88 1Jungbunzl 0,50 1 RBosslau 67 SBann Barby 10 11Perdubitz 0,82 5 a Aeg deburg 94 e
Brandels e 79,21 6 Tangermde 1,46 8 SMelnik 031 2 Vittenbrge Tujz 6Lessmerite 26 C,36 2 Oömitz Peg 25 0 73 5
Aussig 70,10 e HUHohnstort 26 0,80 S 5Dresden 74 2 NBLauvenburg 77 6Aussig 27 Sept Pegelstand minus 19 em Vom Oboerlaut
Werxäen 48 em Wuchs geweldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Ziolenziger Berlin

27 Sept 1809
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

e

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

Vorpraämien
November

KückprämisenOktober Oktober November
Bombarden 26 1 26
Franzosen 1 e 164 169 159 21Baitimore I20 i le 116Onnad Pacific 1873 3 188 2 182 2 182Türken Lose Ics 3 nesDarmstädt B 348 27 144 2 SDisc Comm 204 2 304 198 2 198 8Berl Hdlsges, 1e6 e 1878 181 2 180Dtsoh Bank 253 254 8 247 2412 8Dresdner Bk 1655 166 3 160 160o 3Oesterr Ored 3112 2 212 2 207 206 27
Russenbank 168 169 SDynam Trust
Hamb Paoket BI 136 131 2 139 5 3 iNordd Lloyd et et en i 101 2 I vo hPrince Henry 38 8 S 2Gr Berl Strb 191 192 8 186 186 339Reicheani 852 t5 sRussen v 1902 897 9 SBochumer 259 h 251 250Laura 216 S 199 6tGelsenkiroh 220 4 223 210 209Harpener 2 t 2161 8082 204 5PRonix 219 221 210 2091 eIuxemb 228 226 6 s eDortmunder 689 8 90 4
A B G 244 3 248 287 8 236 4Naohbfrage und Angobot Frolse von Kali Kuxsn

von Samuel Zielenziger Berlin und ERssen 27 Sept

Geld Brrer Geld BnretAdler Kali V A S S Hugo S 8625
Alexondershall 8800 89000 Ilmmenrode 3750 3850
Beienrode 5s180 58280 Johannashall 4500 4700Burbach 13 100 18,800 Justus 1 92 i 94Carlsfund 65 00 es00Kaiseroda 68000 8200
Ceeilienhball e Krügershall Akt 92 93Desdemona 6900 7000Ludwigshall 83 85Diasob Kali Akt 126 127 Neustassfurt 1 1,900 12,100
Deutsehland 4125 4175 Reiohskrone
Friedrichshball 93 95 Lossa 1100 1200Gläckaut Roland eSondershausen 15,600 18,800 Ronneberg akt 1382 134
Guünthershall 8900 4000 Rothenber 2250 2350
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 4290 4309Hansa 3200 3300 Sohieterkante
Hadtort Vor A m Siegfried 1 4950 5150Helddurg 73 75 Sigmundshall 166 167Holdrunger l 16785 1750 Teutonia Akt 1221 125Heldrungen II 1650 1700 Wildelmsehall 12,000 12,200
Hermann II S Windershall 13 100 18,800Hohentols 7000 7200
Hohenpollern 5050l 58180
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